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I n f o r m i e r t
Gemeindsam. Richtig. Gut.

Tel. 0 58 23-9 80 70 · Fax 0 58 23-98 07 77
Lindenstraße 8 · 29553 Bienenbüttel

www.h-kathmann.de
eMail: H.Kathmann@t-online.de

Solar Sanitär Heizung
Blockheizkraftwerke

Haustechnik GmbH

HEIZUNGSMODERNISIERUNG...!?

Nutzen Sie die interessanten Förderungen

und zinsgünstigen Darlehen der KFW-Bank.

Wir beraten Sie gern!

24-h-STÖRUNGSDIENST 05823-98070
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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

SEPA-Verfahren: • Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354,
IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL

• Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Bürgermeister
Herr Dr. Franke (0 58 23) 98 00 -10
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer Bürgermeister
Frau Lewing (0 58 23) 98 00 -11
Zimmer 1.10 a.lewing@bienenbuettel.de
Allgemeiner Stellvertreter
Kämmerei/Personalamt
Herr Hagel (0 58 23) 98 00 -40
Zimmer 1.11 f.hagel@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Schenk (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.12 s.schenk@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Meyer (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 s.meyer@bienenbuettel.de
Finanzbuchhaltung
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -43
Zimmer 1.14 s.rieth@bienenbuettel.de
Haupt- und Ordnungsamtsleiter
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02 a.schwiers@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.03 h.pochanke@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Frau Huske (0 58 23) 98 00 -13
Zimmer 0.10 c.huske@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Frau Gelszat (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.12 j.gelszat@bienenbuettel.de

Bauamtsleiter
Herr Gundlach (0 58 23) 98 00 -30
Zimmer 1.17 u.gundlach@bienenbuettel.de
Bauamt
Frau Heitmann (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 i.heitmann@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -34
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Schorr (0 58 23) 98 00 -31
Zimmer 1.03 g.schorr@bienenbuettel.de
Baugrundstücke/Bebauungspläne
Herr Fröhlich (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.02 c.froehlich@bienenbuettel.de

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 13.30 bis 17.30 Uhr

(außer Standesamt)
Gemeindejugendbeauftragter
Herr Eggeling (01 76) 64 79 19 05
Zimmer 0.01 m.eggeling@herbergsverein.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Reinke (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.01 m.reinke@bienenbuettel.de

Sprechstunde: Dienstag 9 bis 10.30 Uhr
Bücherei: (0 58 23) 98 00 -26, Fax: 98 00 -27

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (01 63) 7 96 37 97

Helmut Jünemann
autorisierte Ford-Service-Station

Kurze Straße 3a
29553Bienenbüttel
Tel. (05823) 8306

Neu- undGebraucht-
wagen-Verkauf
mit individuellen Finanzierungs-
und Leasingangeboten.

Lassen Sie sich von uns beraten!
Inspektionen und Pflegedienste
schnell ·pünktlich · fachgerecht

Reparatur
aller Fabrikate
Freie Tankstelle

Soft-Wash-

Waschanlage

mit Servicekraft
Integrierte

Unterbodenwäsche

Über 20 Jahre

Scheiben-

reparaturen und

Erneuerungen

Installateur- u. Heizungsbaumeister

Martin

Bäder & Wärme
Waldstraße 8a • 29553 Bienenbüttel • Telefon 0 58 23 - 64 77

Fax 95 38 38 • E-Mail: Martin.Witthoeft@t-online.de

Sanitär- und Heizungstechnik
Gebäudeenergieberater im Handwerk

•• Badsanierung
•• Heizungsmodernisierung
•• Notdienst

Waldstraße 8a 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823/6477 Fax 05823/953838
E-mail: martin.witthoeft@t-online.de
www.baederundwaerme.de



BIENENBÜTTEL INFORMIERT 3

Bürgermeister
Dr. Merlin Franke berichtet

Team – selbstverständlich. Das
Bistro der Familie Bothe hält
auch in dieser Saison so man-
che Leckerei für hungrige und
durstige Badegäste bereit. Mei-
ne persönliche Bitte an Sie:
Unterstützen Sie unser Wald-
bad und kaufen Sie sich und
Ihrer Familie eine Jahreskarte.
Nutzen Sie, so oft es Wetter
und Freizeit zulassen, unser
schönes Waldbad. Vielleicht ja
bei einer der zahlreichen Ver-
anstaltungen.

Liebe Bienenbüttelerinnen
und Bienenbütteler,

vom 27. bis 29. Juni feiert die
Gemeinde Bienenbüttel Ihren
1010 Geburtstag. Mehr Infor-
mationen finden Sie in diesem
Heft. Das vielversprechende
Programm bietet für jeden et-
was. Eintrittsgelder sind nicht
vorgesehen. Alle sollen mitfei-
ern können! Neben einer gro-
ßen Geburtstagsparty sind das
beliebte Bürgerfrühstück, ein
Karaoke-Wettbewerb, diverse
Konzerte, Vorführungen von
Dorfgemeinschaften, Musik-
gruppen, Vereinen und Ver-
bänden geplant. Auch kleine
Besucher kommen mit Riesen-
murmelbahn, Laserzielschie-
ßen und Hüpfburgen auf ihre
Kosten. Mein Dank gilt bereits

jetzt allen engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern – allen
voran dem Festausschuss – die
zum Gelingen dieser urtypi-
schen Veranstaltung unserer
Gemeinde beitragen. Der
Dank gilt auch unseren bisher
gewonnenen Hauptsponso-
ren, der Metronom Einsen-
bahngesellschaft und der Allg-
meinen Zeitung, sowie allen
Geschäftsleuten, die die Ver-
anstaltung durch Anzeigen
oder aktive Teilnahme unter-
stützen. Meine Empfehlung:
Halten Sie sich dieses Wo-
chenende frei!
Wie immer gilt: Bitte geben
Sie Ihre Fragen, Ideen und An-
regungen, aber auch Verbesse-
rungsvorschläge gern an mich
weiter.
Zum Schluss eine besondere
Bitte: Frieden und Wohlstand
in Europa sind keine Selbst-
verständlichkeit und es gibt
sie nicht zum Nulltarif! Beson-
ders die ältere Generation
weiß uns hierzu einiges zu be-
richten. Bitte gehen Sie daher
am Sonntag, 25. Mai, Zur Euro-
pawahl und machen Sie Ihr
Kreuz bei der von Ihnen favo-
risierten Partei! Vielen Dank.

Ihr
Bürgermeister

Dr. Merlin Franke

mitgliedern und der Verwal-
tung. Ich kann Ihnen an dieser
Stelle versichern, dass es kei-
nerlei Rechtsverstöße oder
Vorteilsnahmen gegeben hat.
Die Kommunalaufsicht hat
den Fall geprüft. Es muss aus
meiner Sicht auch Ratsmit-
gliedern (wenn sie an entspre-
chenden Beratungen nicht
teilnehmen) möglich sein,
sich wirtschaftlich in ihrer Ge-
meinde zu betätigen. Andern-
falls käme es einer Bestrafung
gleich, sich ehrenamtlich
kommunalpolitisch zu enga-
gieren. Das kann und darf
nicht sein, denn genauso wie
allen anderen muss es Hand-
werkern, Geschäftsbetrei-
bern, Gastwirten und ander-
weitig in der Gemeinde täti-
gen Menschen gestattet sein,
für den Rat oder das Amt des
Ortsvorstehers zu kandidie-
ren. Ansonsten bestünde auch
die Gefahr, dass wertvolles
Fachwissen bei den Beratun-
gen schlichtweg fehlen würde.
Gerade deswegen und um
künftig Betroffene vor fal-
schen Angriffen und Verleum-
dungen zu schützen, wird die
Verwaltung den Gremien
dazu in den kommenden Mo-
naten eine transparente Richt-
linie vorschlagen.
Seit dem 16. Mai hat unser
Freibad seine Tore für die Ba-
desaison 2014 geöffnet. Ge-
meinsam eröffnete der stell-
vertretene Bürgermeister Udo
Hinrichs mit Ratskolleginnen
und Ratskollegen das Freibad.
Der Sprung ins kühle Nass war
auch für die Badleitung –
Herrn Ratajczack und seinem

Liebe Bürgerinnen und
liebe Bürger der Gemeinde
Bienenbüttel,

in den vergangenen Wochen
bewegten Rat und Verwaltung
einiges für unsere Einheitsge-
meinde. Die Planungen (Ge-
staltung) für die Verlagerung
der Bücherei wurden im Bau-
ausschuss und Verwaltungs-
ausschuss einstimmig be-
schlossen. Auch Dank vieler
Ideen von Bürgerinnen und
Bürgern, Ausschussmitglie-
dern, dem zuständigen Pla-
nungsbüro und der Verwal-
tung ist so eine für alle Seiten
gute Lösung gefunden wor-
den. Auch wenn der grund-
sätzliche Umzug der Bücherei
für Diskussionen sorgte, so si-
chert diese Entscheidung den
langfristigen Fortbestand die-
ser wertvollen Einrichtung.
Für die vielen Zuschriften und
Anregungen zu diesem Thema
möchte ich mich im Namen
von Rat und Verwaltung ganz
herzlich bei Ihnen bedanken.
Beim geplanten Kirchenkrei-
sel samt Kirchenumfeld rech-
nen wir mit dem Baustart in
den kommenden drei Wo-
chen. Darüber hinaus ist es ge-
lungen, die Zebrastreifen zu
erhalten und die abschließen-
den Planungen weiter voran-
zutreiben. Nähere Informatio-
nen zum Kreiselbau finden Sie
auf unserer Internetseite, da
zum Zeitpunkt der Druckle-
gung dieses Heftes noch nicht
alle Informationen verfügbar
waren.
Für die kommenden Sommer-
ferien wird es erstmals eine
Ferienbetreuung – getrennt
für Kindergarten- und Grund-
schulkinder – in der Gemein-
de geben. Neben dem neuen
und flexibleren Kindertages-
stättenkonzept und der einge-
führten Familienförderrichtli-
nie für Baugrundstücke ein
weiterer wichtiger Schritt in
puncto Familienfreundlich-
keit.
Darüber hinaus wurde der
Verkauf des Mühlenbachzen-
trums durch den Rat am 8. Mai
beschlossen. Leider kam es
hier aufgrund von enttäusch-
ten Erwartungen zu Vorwür-
fen gegenüber einzelnen Rats-

Bürgermeister
Dr. Merlin Franke

Seniorenhilfeeinrichtung�Haus Ilmenaublick�

Seit 1981
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MDK-Note
3/2013
1,0*
sehr gut

Maximaler Eigenanteil:
Pflegestufe I 1.079,02 €
Pflegestufe II 1.178,63 €
Pflegestufe III 1.288,49 €
Pflegestufe 0 1.685,88 €
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Wahllokale öffnen Pforten
Beverbecker wählen in Eitzen I, Bornser in Varendorf

abgesprochen und sie gelten
nur für diese Europawahl.
Bei der Europawahl haben Sie
eine Stimme. Bringen Sie bitte
Ihre Wahlbenachrichtigungs-
karte mit in das Wahllokal.
Falls Sie nicht am Wahltag
wählen können, haben Sie
noch bis Freitag, 23. Mai, die
Möglichkeit, an der Briefwahl
teilzunehmen. Da die Zeit da-
für nur noch sehr knapp ist,
informieren Sie sich bitte
beim Einwohnermeldeamt
der Gemeinde, wie Sie noch
durch Briefwahl wählen kön-
nen.

besondere Regeln. Als wahlbe-
rechtigter Bürger haben Sie
Anfang Mai eine Wahlbenach-
richtigungskarte erhalten. Auf
der steht Ihr Wahllokal.
Wichtig: Es gibt zwei Ände-
rungen zu den bisherigen
Wahlen!
1. Wahlberechtigte aus Bever-
beck wählen im Feuerwehr-
haus in Eitzen I.
2. Wahlberechtigte aus Born-
sen wählen im Feuerwehr-
haus Varendorf.
Diese beiden Änderungen
wurden auf Wunsch der Orts-
teile mit den Ortsvorstehern

Bienenbüttel. Am Sonntag,
25. Mai, findet in Deutschland
die Wahl zum Europäischen
Parlament statt. Von den ins-
gesamt 751 Männern und
Frauen, die aus den 28 Mit-
gliedsländern kommen, wer-
den 96 Abgeordnete aus
Deutschland gewählt.
Wahlberechtigt sind alle Bür-
ger, die am Wahltag 18 Jahre
alt sind und die deutsche
Staatsangehörigkeit haben.
Für Deutsche, die im Ausland
leben oder Bürger aus den an-
deren EU-Ländern, die in
Deutschland wohnen, gelten

Zeichnung: Klomfass

Boule um den
Pokal des

Bürgermeisters
Bienenbüttel/Steddorf.
Am Sonntag, 15. Juni, fin-
det das vierte Bürgermei-
ster-Boule-Turnier der Ge-
meinde Bienenbüttel auf
dem Gelände am Dorfge-
meinschaftshaus Sted-
dorf statt.
In der Gemeinde Bienen-
büttel gibt es zurzeit vier
Vereine, die regelmäßig
das gesellige Boulespiel
betreiben, Neben dem SV
Hohnstorf sind dies die
SUN Rieste, der TSV Bie-
nenbüttel und die Dorf-
gemeinschaft Steddorf.
An diesem Turnier kön-
nen gerne auch Mann-
schaften aus anderen Ver-
einen, Gruppen oder
Dorfgemeinschaften der
Gemeinde Bienenbüttel
teilnehmen oder auch
Teams, die keinem Ver-
ein angehören und bei
denen beide Spieler ihren
Wohnsitz in der Gemein-
de Bienenbüttel haben.
Gespielt wird in Mann-
schaften aus zwei Perso-
nen, egal ob Männer oder
Frauen, ob jung oder alt.
Neben dem sportlichen
Ehrgeiz steht der Spaß
am Spiel und die Gesellig-
keit mit den anderen
Spielern im Vordergrund.
Wer Interesse hat, am
Turnier teilzunehmen
oder Informationen
wünscht, der kann sich
gerne an Herrn Schwiers
im Rathaus wenden, Tele-
fon (0 58 23) 98 00-14
oder per E-Mail an
a.schwiers@bienenbuet-
tel.de.
Bei den genannten Verei-
nen kann man gerne
auch mal vorbeischauen,
um mitzuspielen.
Anmeldeschluss für das
Turnier ist am 30. Mai.
Am Turniertag sind Zu-
schauer herzlich will-
kommen, die Spiele be-
ginnen um 10 Uhr in
Steddorf. Die Siegereh-
rung ist gegen 15 Uhr ge-
plant, der genaue Zeit-
punkt lässt sich nicht ge-
nau vorhersagen. Die
Dorfgemeinschaft Sted-
dorf sorgt für das leibli-
che Wohl.M. Sommer • 29553 Bienenbüttel • Tel. & Fax (0 58 23) 61 42 oder (01 71) 7 87 00 40 • E-Mail: der@gartensommer.de
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SIE sollten NICHT zu lange warten – holen SIE sich JETZT schon den „SOMMER“ in IHREN Garten! Alle Arbeiten
rund um Haus & Garten, z. B. Gartengestaltung & -pflege, Pflaster(reparatur)arbeiten, Natursteinmauern, Rollra-
sen, Grabpflege und Gestaltung . . . fachgerecht, freundlich und zuverlässig. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Endlich mal ein Sommer, auf den Verlass ist.
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Kaffee und mehr unter freiem Himmel
Bürgerfrühstück im Rahmen der 1010-Jahr-Feier / Coupons jetzt erwerben

WTG organisieren das Früh-
stück.
Wir freuen uns auf Sie!

Jahr-Geburtstagsfeier die Ge-
meinde Bienenbüttel.
Die Bürgerstiftung und die

chen und Butter und einen
Gutschein für Wurst und Käse
oder Ei.
Weitere Getränke oder Beila-
gen können vor Ort zugekauft
werden. Kaffeekannen wer-
den gegen eine Leihgebühr
von zehn Euro ausgegeben.
Für die musikalische Unter-
haltung und Beiprogramm ist
gesorgt. Veranstalter ist in die-
sem Jahr aufgrund der 1010-

Liebe Bienenbüttelerinnen
und Bienenbütteler,
liebe Gäste,
das zweite Bürgerfrühstück in
unserer Gemeinde steht quasi
vor der Tür. Ab sofort können
Sie sich anmelden.
Das Bürgerfrühstück findet in
diesem Jahr im Rahmen der
1010-Jahr-Feier am Sonntag,
29. Juni, um 11 Uhr in der
Bahnhofstraße statt.
In folgenden Geschäften kön-
nen Sie sich anmelden und
Ihre Teilnahmecoupons er-
werben:
• Volksbank Bienenbüttel, Fri-
seursalon Hinrichs, Markthal-
le, Sparkasse Bienenbüttel,
Augenoptik/Schmuck Schüt-
ze, Buchhandlung/Post Patz.
Die Teilnahme kostet pro Per-
son fünf Euro und ist auf zwei
Wegen möglich:
1. Vereine/Verbände, Dorfge-
meinschaften, Firmen oder
auch Freundeskreise können
sich Tische zu je acht Perso-
nen für 40 Euro reservieren.
Dafür erhalten sie Essensgut-
scheine und einen reservier-
ten Tisch.
2. Kleinere Gruppen, Familien
oder Einzelpersonen erwer-
ben sich ihre Essensgutschei-
ne für fünf Euro pro Person in
der gewünschten Anzahl. Die-
se Teilnehmer erhalten keine
bestimmten reservierten Sitz-
plätze.
Alle Teilnehmer erhalten für
die fünf Euro einen Porzellan-
becher und Gutscheine für ei-
nen Kaffee/Kakao, zwei Bröt-

Im Rahmen der 1010-Jahr-Feier findet das Bürgerfrühstück in der Bahnhofstraße statt. Teilnahme-
coupons können ab sofort erworben werden. Foto: Karolat

Bienenbüttel. Die nächste Bürgermeistersprechstunde fin-
det am

Donnerstag, 12. Juni,
von 15 bis 18 Uhr

im Feuerwehrhaus Rieste
statt. Dr. Merlin Franke lädt alle Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde herzlich dazu ein, das Gespräch mit ihm zu
suchen und Anliegen, Ideen aber auch Kritik persönlich
vorzubringen.
Dr. Merlin Franke freut sich auf einen guten und konstruk-
tiven Austausch.
Eine telefonische Anmeldung und kurze Zusammenfassung
des konkreten Anliegens unter Telefon (0 58 23) 98 00 11
ist für die Organisation und eine Vorbereitung hilfreich.
Um beides wird deshalb gebeten, es ist jedoch nicht zwin-
gend erforderlich.

Sprechstunde des Bürgermeisters

...professionelle
Altbau-

sanierung
von A bis Z

vom
Fachbetrieb

Das können wir auch...

Ludwig-Ehlers-Straße 1
29549 Bad Bevensen
Telefon (05821) 987019

www.behn-glaser-tischler.de
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Alt – und kein bisschen leise
1010 Jahre alt: Ganz Bienenbüttel feiert einen besonderen Geburtstag

Bienenbütteler Bürgerfrüh-
stücks mit Musik von „Bozoo“,
„Parieste“, „Charly Schlegel“
und Co.
ab 14 Uhr: lockerer Ausklang
und Abschluss

Am gesamten Wochenende
wird auch das leibliche Wohl
nicht zu kurz kommen! Eine
Vielzahl an Ständen bietet Ge-
tränke und erlesene Speisen
an. Seien Sie dabei und feiern
Sie einfach mit! Gemeinsam
für und mit Bienenbüttel fei-
ern.

ab 14 Uhr: Big Band und Gitar-
renduo auf je einer Bühne
ab 14 Uhr: Vorführungen und
Darbietungen, Kindertheater
und vieles mehr
ab 17 Uhr: die Gruppe „Sax-
volt“ stimmt ein zur großen
Geburtstagsparty
ab 21 Uhr: „Heart Rock Café“
bringt die Menge zum Kochen

Sonntag, 29. Juni:
9.30 Uhr: ökumenischer Got-
tesdienst in der Bahnhofstra-
ße
ab 11 Uhr: Beginn des zweiten

ty auf zwei Bühnen – 40up
und aktuelle Charts

Sonnabend, 28. Juni:
ab 10 Uhr: bunter Tag der Ge-
nerationen – Deckenfloh-
markt für Kinder, Vereine und
Verbände stellen sich vor, La-
ser-Zielschießen, Hüpfburgen,
Riesenmurmelbahn und vieles
mehr
12 Uhr: in den Ortsteilen star-
ten die Fahrradtouren
ab 14 Uhr: gemeinsames Kaf-
feetrinken und Eintreffen der
Radler

Bienenbüttel. Von Freitag,
27., bis Sonntag, 29. Juni, fin-
det anlässlich des 1010. Ge-
burtstags von Bienenbüttel
ein Festwochenende in der
Bahnhofstraße statt.
Ein ausführliches Programm
folgt mit dem nächsten Heft.
Die Highlights des Festes:

Freitag, 27. Juni:
19 Uhr: Startschuss für das Ge-
burtstagswochenende
ab 19.30 Uhr: Karaoke-Wett-
bewerb „1010 Voices“
ab 19.30 Uhr: Musik und Par-

1010 Voices – Karaoke zum Geburtstag
Mit Gesang die Massen begeistern / Preis gewinnen

auf die Ohren. Singen, Tan-
zen, Feiern, Musik, die allen
Spaß macht, ob Groß oder
Klein. Die große „Oldie-
fans.net-Fetenhits-Party!
Die oldiefans.net – Oldie &
Schlager-Fete live auf Oldie-
fans.net. Das Repertoire und
Fachwissen der Moderatoren
von „oldiefans.net“ testen. Ne-
ben den größten Hits der 50er,
60er und 70er werden auch Ti-
tel gespielt, die schon lange
nicht mehr gehört wurden.
Das Programm mitgestalten

und Lieblingsmelodie oder
-schlager wünschen.

Live im Radio: Grü-
ße an Freunde auf
der ganzen Welt

senden, Songs für
Leute, die leider
zu Hause blei-

ben müs- sen wünschen.

nom-Bühne: Die große Feten-
hits-Party mit dem DJ-Team
von www.oldiefans.net – dem
interaktiven Web-Radio mit
einer gigantischen Datenbank
an Interpreten aus der guten

alten Zeit.
Die Moderatoren prä-

sentieren die „ol-
diemative“ Mi-

schung der
größ-

ten
Hits der
70er-, 80er-
und 90er-Jahre.
Als Extra für
alle Tanzwütigen
gibt es die
aktuellsten
Chartkracher

tronom fährt bis direkt vor die
Bühne auf dem Bahnhofsvor-
platz Bienenbüttel.
Also, was ist zu tun? Ein-
fach am 27. Juni
vor Ort sein, ab
19 Uhr anmel-
den und die
Massen
begeistern.
Eine Übersicht
aller Playbacks ist
im Internet unter http://
www.eventak.de/KaraokeLi-
ste.htm zu finden.

Start: 20 Uhr
Datum: 27. Juni
Ort: „Metronom-Bühne“ am
Bahnhof in Bienenbüttel

Die Siegerehrung ist für 22
Uhr geplant.
Anschließend auf der Metro-

Bienenbüttel. Zum 1010. Ge-
burtstags Bienenbüttels prä-
sentiert eventak.de einen
Event zum Anfassen. „Sei der
Star des Abends und sichere
dir den Hauptpreis“, fordern
die Veranstalter auf.
Dazu einfach eines von mehr
als 2000 Playbacks aussuchen
und die Menge zum Kochen
bringen. „Moment, du kannst
gar nicht singen? Macht
nichts, denn bei diesem irren
Wettbewerb ist Singen nur die
halbe Miete. Triffst du den
richtigen Song und die Menge
feiert, winkt ebenfalls die vol-
le Punktzahl.“
Eine Jury bewertet Gesang,
Show und Publikumsreaktion
und prämiert am Ende den
Sieger von „1010 Voices“ – der
großen Jubiläums-Karaoke-
Show! Und das Beste: Der Me-

GKH
Doppelwandige Edelstahlschornsteine für Innen und Außen

Schornsteinbau, Kopfarbeiten, Kernbohrungen

Schornsteinsanierung GmbH
29553 Edendorf, Edendorferstraße 25
Tel. 0 58 23 / 73 07 und 0 58 23 / 9 55 71 49
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_áÉåÉåÄΩííÉä
qÉäÉÑçå=EM=RU=OPF=NM=MO

fåÜK=pìë~ååÉ=_áëÅÜçÑÑ

jáÉíï~ÖÉå
hê~åâÉåíê~åëéçêí=EëáíòÉåÇF

oçääëíìÜäíê~åëéçêí

Autoruf
Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 10 02
Inh. Susanne Stolze-Grigoleit

Mietwagen
Krankentransport (sitzend)

Rollstuhltransport
Bus bis 8 Personen

Zeitungsleser 
wissen mehr!
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Sechs Erstspender
Blut spenden in Bienenbüttel

Blutspenden motiviert wer-
den. Die Blutspende beim Ro-
ten Kreuz ist freiwillig und un-
abhängig vom Status der Per-
son. Jeder Mensch kann spen-
den und umgekehrt kann je-
der in die Lage kommen, ein
aus einer Blutspende erzeug-
tes Blutpräparat zu benötigen.
Der nächste Blutspendeter-
min in Bienenbüttel findet am
Freitag, 20. Juni, in der Grund-
schule Bienenbüttel von 15.30
bis 19.30 Uhr statt. Alle gesun-
den Erwachsenen sind einge-
laden. Kinderbetreuung wird
16 bis 18 Uhr angeboten.

Erika Reinke

Bienenbüttel. Eine Blutspen-
de schenkt Hoffnung und ist
Ausdruck des „Füreinander-
da-seins“. Das medizinische
Versorgungssystem ist bei
schweren Verletzungen und
lebensbedrohlichen Krankhei-
ten ohne Blut nicht funktions-
fähig.
Obwohl Ferienzeit und schö-
nes Frühlingswetter angesagt
waren, konnte der DRK-Orts-
verein Bienenbüttel im Rah-
men des jüngsten Blutspende-
termins 79 Blutspender begrü-
ßen, davon erfreuliche sechs
Erstspender. Auffällig viele
junge Spender konnten zum

Nach der Spende durften sich alle am Büfett stärken. Foto: privat

Die fröhlichen Frühstückskegler. Foto: privat

Alle Neune zum
Frühstück

Bienenbüttel. Bei Bienenbüt-
tels Rotkreuzlern ist immer
Spaß und Humor angesagt,
auch beim Kegeln.
So trafen sich jüngst Kegler
und Keglerinnen um Elfriede
Käther zum fröhlichen Früh-
stückskegeln im Gasthaus Mo-

ritz. Gisela Rojahn warf die
meisten Kegel um, gefolgt von
Manfred Reinke und Karl-
Heinz Käther.
Auch die nicht so Erfolgrei-
chen wurden mit einem Prä-
sent bedacht.

Erika Reinke

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · D-29549 Bad Bevensen
Telefon 05821-9699770 · www.behn-wohnideen.de

mail@behn-wohnideen.de

WOHNIDEEN

Ideen für die Fassadengestaltung

Fassadendämmung . . .
Fenster . . . Markisen . . .

. . . alles aus einer Hand

Gestalten Sie mit
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Nicht verpassen
Mittwoch, 4. Juni, 12.30 Uhr:
Halbtagesfahrt: Vierlanden-Rundfahrt mit dem Schiff ab
Bergedorf, Kaffeetrinken an Bord; Abfahrt von der Ilme-
nauhalle um 12.30 Uhr, andere Haltestellen jeweils fünf
Minuten später; Anmeldung bis Mittwoch, 21. Mai, bei
Susanne Ewald, Telefon (0 58 23) 95 59 25

Donnerstag,
12., bis Sonn-
tag, 15. Juni:
Mehrtagesfahrt
nach Bergen auf
Rügen; Tagesaus-
flüge: Kreidefelsen, Stubbenkammer und Kap Arkona, Ost-
seebäder Sellin, Göhren, Binz, Prora; Abfahrt von der Ilme-
nauhalle um 7.45 Uhr, andere Haltestellen jeweils fünf Mi-
nuten später; weitere Informationen bei Susanne Ewald,
Telefon (0 58 23) 95 59 25 erhältlich

Freitag, 20. Juni, 15.30 bis 19.30 Uhr:
Blutspende in der Grundschule Bienenbüttel: alle gesun-
den Erwachsenen sind eingeladen; anschließend leckeres
warm-kaltes Büfett und Dankeschön-Präsente; Kinderbe-
treuung wird von 16 bis 18 Uhr angeboten

Mittwoch, 9. Juli:
Sommerfest im Gasthaus Lüllau in Ebstorf mit Grillen und
buntem Programm: Abfahrt von der Ilmenauhalle um
11.30 Uhr, andere Haltestellen je fünf Minuten später;
Anmeldung bis 25. Juni bei Susanne Ewald, Telefon
(0 58 23) 95 59 25

Weitere Informationen erhältlich bei Erika Reinke, Tele-
fon (0 58 23) 78 09, Marlies Ebinger, (0 58 23) 72 43 oder un-
ter www.drk-bienenbuettel.de.

Wöchentliche Veranstaltungen
• Dienstag, 16 bis 17 Uhr:
Gymnastik in der Pausenhalle der Grundschule
Bienenbüttel (außer in den Ferien)

• Mittwoch, 14.30 bis 16.30 Uhr:
Handarbeiten und Basteln im Mühlenbachzentrum,
Ebstorfer Straße 7 in Bienenbüttel

• Mittwoch, 15.45 bis 16.45 Uhr:
Geselliges Tanzen in der Pausenhalle der Grundschule
Bienenbüttel (außer in den Ferien)

• Donnerstag, 14.30 bis 16.30 Uhr:
Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum

Fotos zum Kaffee
Ein Ort im Wandel der Zeit

Bienenbüttel. Seit 1010 Jah-
ren gibt es Bienenbüttel und
genauso lange veränderte sich
der Ort nach und nach. Dorf-
chronist Wolfgang Koschel
konnte nach umfangreichen
Recherchen die Dorfverände-
rungen ab Mitte des 19. Jahr-
hunderts dokumentieren. Ei-
nen Foto-Vortrag darüber hielt
er beim Kaffeenachmittag des
DRK-Ortsvereins Bienenbüttel
und wusste zu fast jedem Ge-
bäude und jeder Ecke an der
Bahnhofstrasse Interessantes
aus der Vergangenheit zu er-
zählen.
Es ging los mit dem Drichel-
Haus gefolgt vom Haus des
Schneider Zwirn (Familie
Schmidt), in dem nach dem
Zweiten Weltkrieg Heinz
Prang einen Schreibwarenla-
den betrieb. Dort wurde Wolf-
gang Koschels Interesse für
das Briefmarkensammeln ge-
weckt. Die heutige Schul-
Bachbrücke war einst eine
Steinbrücke. Das derzeitige
Rathaus steht auf dem Gelän-
de der Firma Rademacher. Ein
Sommerweg lag vor gar nicht
so langer Zeit seitlich der Dorf-
straße, denn das Steinpflaster
war für Pferdefuhrwerke und
durchs Dorf getriebene Kühe
ungeeignet. Eine weitere Auf-
nahme zeigte das Haus der Fa-

milie Westedt mit seitlich
platzierter Tanksäule. Das
Haus der Familie Estorf mach-
te Platz für die neu erbaute
Sparkasse. Besonders stolz ist
Wolfgang Koschel auf die Auf-
nahme des Stammhauses der
Firma Graefke von 1912. Die
Bäckerei Müller hatte im Hin-
terhof einen schönen und üp-
pigen Garten. Ein neueres
Foto zeigt an dieser Stelle eini-
ge nicht sehr hübsche Lager-
räume. Das Kurzwarenge-
schäft Adolf Hinrichs (Max
Werner) wurde 1894 gegrün-
det. In der anschließenden
Häuserzeile war die Firma
Krienke untergebracht. Der
Bahnhof sah nach seiner
Gründung ebenfalls ganz an-
ders aus. Auf einem Foto aus
den 50ern befindet sich dort
noch ein damals von allen
sehr beliebter Kiosk. Eine Luft-
aufnahme zeigt, dass sich bis
in die 20er-Jahre auf dem Ge-
lände des heutigen Edeka-
Parkplatzes der Dorffriedhof
befand. Das alles und noch
viel mehr brachte Wolfgang
Koschel den Zuhörern in Erin-
nerung. Sein besonderer Dank
gilt Marlies Ebinger, die bei
der technischen Aufarbeitung
des Foto- und Postkartenmate-
rials kompetent mitgewirkt
hatte. Erika Reinke

Gastwirtschaft „Zur Eiche“
– seit 1850 –

Saal für Feiern bis 60 Personen
Pension und Gästezimmer

(alle mit Dusche/WC)

29553 Edendorf
Hufeisenstraße 2
Tel. (0 58 23) 75 60
Fax (0 58 23) 95 34 71

Jetzt zur Grillsaison
Baguette-, Zwiebel-, Mexicostangen

Ciabattabrote und Bärlauchbrote
Auch mittwochs von 7 bis 12 Uhr in der Bahnhofstraße

(bei der Fa. Schütze)

Getränkeheimdienst

Veranstaltungsservice
Telefon 05 81 / 61 22

Fax 05 81 / 7 25 29

uelzener.getraenkeservice@t-online.de

Soltauer Straße 1 · 29525 Uelzen
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Termine im Mai
Tagesfahrt und Aktivitäten

Mittwoch, 11.Juni,
8 Uhr:
Sozialberatung des SoVD
im Mühlenbachzentrum;
Anmeldung bis 9. Juni beim
SoVD unter (0 58 23) 64 89
oder 17 15

Montag, 16. Juni, 14.30
Uhr:
SoVD-Frauengruppe im
Mühlenbachzentrum

Dienstag, 24. Juni,
14.30 Uhr:
Kartenspieler im Mühlen-
bachzentrum

Sonnabend, 28. Juni,
ab 10 Uhr:
SoVD-Stand bei „Bienenbüt-
tel 1010 Jahre“ an der Bahn-
hofstraße

Für weitere Aktivitäten bit-
te die Aushänge im Edeka-
Markt und in der Lotto-An-
nahmestelle beachten.

Dienstag, 27. Mai,
14.30 Uhr:
Kartenspieler im Mühlen-
bachzentrum

Dienstag, 27. Mai,
14.30 Uhr:
Kartenspieler im Mühlen-
bachzentrum, Ebstorfer
Straße 7

Montag, 2. Juni:
Tagesfahrt zum Spargeles-
sen im Gasthof „Stumpf“ in
Embsen; Abfahrtstermin in
den Aushängen und in der
AZ; Anmeldung und Infos
bei Ludwig Schmidt unter
der Telefonnummer
(0 58 23) 17 15

Dienstag, 3. Juni:
Tagesfahrt zum Spargeles-
sen im Gasthof „Stumpf“ in
Embsen; Abfahrtstermin in
den Aushängen und in der
AZ; Anmeldung und Infor-
mationen bei Ludwig
Schmidt unter Telefon
(0 58 23) 17 15

Dienstag, 10. Juni,
14.30 Uhr:
Kegel- und Klönnachmittag
im Hotel „Zur Alten Wasser-
mühle“

Singen macht Spaß
Fröhlich-beschwingte Lieder für alle

Bienenbüttel. Offenes Singen
beim DRK-Ortsverein Bienen-
büttel ist ein Angebot an alle,
die „einfach nur singen möch-
ten“ – egal ob Große, Kleine,
Alte, Junge, fröhliche Trällerer
oder ambitionier-
te Sänger.
Das Programm
ist bunt gemischt
und für jeden Ge-
schmack ist et-
was dabei – von
heiter und be-
schwingt bis be-
sinnlich. Lecke-
rer Kuchen, guter
Kaffee, reger Ge-

dankenaustausch und das
eine und andere Humorvolle
gehören dazu. Nächster Ter-
min: Freitag, 10. Oktober, um
14.30 Uhr im Mühlenbachzen-
trum. Erika Reinke

Das offene Singen des DRK-Ortsvereins Bie-
nenbüttel wird gerne angenommen. F.: privat

beim SoVD in Bienenbüttel
für diese Sprechstunde an-
melden.

Beratungen beim SoVD
Kreisverband in Uelzen

Offene Sprechstunde:
Donnerstag von 8 bis
13 Uhr.
Sprechstunden mit Termin-
vereinbarung: Telefon
(05 81) 9 73 63 90 oder
E-Mail an joerg.bosse@
sovd-uelzen.de

Sprechstunden für soziale
Fragen im Mühlenbachzen-
trum, Ebstorfer Straße 7, in
Bienenbüttel finden immer
an jedem zweiten Mittwoch
im Monat von 8 bis 9 Uhr
statt. Das nächste Mal am:

Mittwoch, 11. Juni,
um 8 Uhr.

Alle Ratsuchenden müssen
sich spätestens bis Montag,
9. Juni, unter Telefon
(0 58 23) 64 89 oder 17 15

Service und Information

Vorsitzenden Ludwig
Schmidt unter Telefon (0 58
23) 17 15 oder per E-Mail an
schmidt-edendorf@t-on-
line.de in Verbindung set-
zen.
Mehr unter www.sovd-bie-
nenbuettel.de.

Wer Fragen zum Sozialver-
band hat oder Informatio-
nen wünscht, kann sich mit
dem Ersten Vorsitzenden
Karl-Heinz Braunholz unter
Telefon (0 58 23) 64 89 oder
per E-Mail an k.braunholz
@gmx.de oder dem Zweiten

SoVD Ortsverband Bienenbüttel

Graefke‘s Fleischerfachgeschäft
Bahnhofstraße 17
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 98 13 15
Fax (0 58 23) 98 13 30
www.graefke.de
info@graefke.de

vom 21. bis 24. Mai 2014
Putenschnitzel, natur oder gewürzt.......................1 kg 8,50 €

Rumpsteak Argent. .............................................1 kg 29,90 €

Knappwurst, eigene Herstellung ........................  100 g –,89 €

Katenschinken, Stücke ca. 600 g .......................... 1 kg 14,90 €

vom 28. bis 31. Mai 2014
Schweineschnitzel, aus der Oberschale...............1 kg 11,90 €

Schnitzelbraten, aus dem Schinken......................1 kg 8,90 €

Landleberwurst, eigene Herstellung .................. 100 g –,89 €

Bratwurst, Naturdarm, 4 Stück à 90 g, eig. Herst..Packg. 2,30 €

Schinkenwurst, Naturdarm, 4 Stück à 90 g, eig. Herst....Packg. 2,30 €

vom 4. bis 7. Juni 2014
Gyros, pfannenfertig ................................................1 kg 8,90 €

Nackensteaks, gewürzt ........................................1 kg 11,90 €

Bauernrotwurst, eigene Herstellung..................  100 g –,89 €

Bratwurst, 10 Stück à 90 g, eigene Herst. .........  Packg. 5,40 €

vom 11. bis 14. Juni 2014
Minutensteaks, gewürzt .......................................1 kg 12,90 €

Lammfilet, natur oder gewürzt ............................... 1 kg 27,60 €

Breslauer, eigene Herstellung .............................  100 g –,89 €

Öffnungszeiten:
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

Schwein ohne Antibiotika, ohne chemische Zusätze, natürlich gewachsen.
Susländer Fleisch: das „reine“

Mittwoch, 28. Mai (vor Christi Himmelfahrt)
auch von 14.00–18.00 Uhr geöffnet
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Sprechstunden des Jugendbeauftragten Max Eggeling im
Rathaus Bienenbüttel, Marktplatz 1, Zimmer 0.01, Telefon
0 58 23) 98 00-18, zu den Sprechzeiten:

Mittwoch, 21. Mai, von 16 bis 18 Uhr
Freitag, 6. Juni, von16 bis 18 Uhr

Montag, 16. Juni, von 16 bis 19 Uhr

Sprechstunde für die Jugend

Alles über
die Welfen

Sozialverband besichtigt Marienburg
den Königshäusern der Wel-
fen in Hannover und England,
deren Beginn vor 300 Jahren
in diesem Jahr in Hannover
groß gefeiert wird, wurde wie-
der in die Gegenwart geholt.
Ein in der heutigen Zeit kaum
vorstellbarer Pomp wurde von
Georg V., dem letzten König
von Hannover, in diesem
Schloss betrieben, das er sei-
ner Frau als Sommerschloss
zum Geburtstag schenkte und
das von ihr und ihrer Tochter
nach der Abdankung des Kö-
nigs nur noch ein Jahr bis
1867 bewohnt wurde und
dann über 80 Jahre lang leer

stand. Heute befindet
es sich wieder im Pri-
vatbesitz der Welfen
und kann besichtigt
werden.
Auf der Heimfahrt gab
es in Holdenstedt noch
einmal eine Kaffeepau-
se. Die Möglichkeit
zum Gespräch der Teil-
nehmer untereinander
wurde ausgiebig ge-
nutzt.

Bienenbüttel. Auch die April-
Tagesfahrt das SoVD musste
wegen der großen Nachfrage
wieder an zwei Tagen stattfin-
den. Insgesamt 70 Teilnehmer
hatten sich für die Termine im
April zur Mitfahrt angemel-
det. Als Organisator fungierte
wieder Ludwig Schmidt. Er
hatte als Ziel die Marienburg
der Welfen bei Pattensen aus-
gesucht. Zunächst ging es zum
Mittagessen in den Ratskeller
in Pattensen. Gut gestärkt
wurde die Marienburg unter
fachkundiger Führung besich-
tigt. Das alte Schulwissen um
die Personalunion zwischen

Im Schatten der Marienburg konnten
die Bienenbütteler ausruhen. F.: privat

Würde für
König der Könige
Nachfolger von Rainer Stolze gesucht

Bienenbüttel. Kürzlich trafen
sich die ehemaligen Schützen-
könige der Schützengilde Bie-
nenbüttel sowie die amtieren-
de Majestät Denis „Der Mär-
ker“ Kowald, um aus ihren
Reihen den neuen „König der
Könige“ zu ermitteln.
Wer es geworden ist, unter-
liegt noch strengster Geheim-
haltung und wird erst am
Schützenfestsonntag eröffnet.
Weiterhin galt es, eine Ehren-
scheibe auszuschießen. Auch

hier wird erst am Schützen-
festsonntag der Schleier gelüf-
tet.
Ein anregendes Rahmenpro-
gramm begleitete das sich an-
schließende gemütliche Bei-
sammensein und brachte Ge-
sprächsstoff bis in die frühen
Morgenstunden.
Bis zum Schützenfest müssen
sich die ehemaligen Könige al-
lerdings noch gedulden, denn
erst dann wird das Ergebnis
bekannt gegeben.

Reise verschoben
Seniorenbeirat: Fahrt nach Berlin erst 2015

Bienenbüttel. Die für die
Zeit vom 16. bis 20. Oktober
geplante viertägige Reise
nach Berlin muss auf das
Frühjahr 2015 verschoben
werden, da trotz frühzeiti-
ger Anmeldung für dieses
Jahr beim Deutschen Bun-
destag keine Zuschüsse
mehr für solche Reisen zur
Verfügung stehen.
Die viertägige Reise soll
jetzt entweder im März

oder im April 2015 während
einer der Sitzungswochen
des Deutschen Bundestags
stattfinden. Sobald der Ter-
min von der Verwaltung
des Deutschen Bundestags
bestätigt ist und die finan-
ziellen Bedingungen der
Reise geklärt sind, wird der
Seniorenbeirat die Reise
ausschreiben und Anmel-
dungen dafür annehmen.

Axel Holst

Rufen Sie mich an, wenn Sie Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten möch-
ten. Ich erstelle Ihnen eine kostenlose, unverbindliche Marktwertanalyse.

Nutzen Sie die historisch günstigen Zinsen für Baufinanzierungen! Unsere
Finanzierungsexperten erstellen Ihnen gern ein Angebot!

Sie suchen ein neues Zuhause? Meine Angebote finden
Sie unter
www.remax-lueneburg.de. Oder greifen Sie einfach zum
Telefon!

Jutta von Lonsky RE/MAX Immobilien
Vor dem Bardowicker Tore 6 b, 21339 Lüneburg
j.vonlonsky@remax-lueneburg.de
Mobil: (01 71) 4 13 12 51

Mehr-
familien-
haus
mit 8 Wohnungen
in Bad Bevensen,
voll vermietet,
inkl. 4 Garagen

Kaufpreis

370.000 €!

ObjektObjekt
Objekt

des Monats
des Monats
des Monats
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Feuerwehrverein gegründet
Hohnstorfer Wehr rüstet sich für die Anforderungen kommender Jahre

Neben der Beschaffung von
Ausrüstungsgegenständen
wird der Verein aber auch mit
verschiedenen Aktivitäten die
Attraktivität der Wehr für zu-
künftige neue Mitglieder er-
höhen. Die Freiwillige Feuer-
wehr Hohnstorf ist durch den
neugegründeten Feuerwehr-
verein für die Anforderungen
der kommenden Jahre gerü-
stet.
Die Gründungsversammlung
hat bereits im März in Hohn-
storf stattgefunden. In der vor-
angegangenen Generalver-
sammlung hatte sich die
Wehr einstimmig für die
Gründung des Vereins ausge-
sprochen.

Hohnstorf. Feuerwehren
müssen sich veränderten Ge-
gebenheiten stellen und dar-
auf reagieren. Die Kommunen
können auf der einen Seite
nur weniger Mittel zur Verfü-
gung stellen, auf der anderen
Seite müssen immer umfang-
reichere Vorschriften bei der
Ausrüstung der Feuerwehrleu-
te beachtet werden. Einem
drohenden Mitglieder-
schwund muss entgegenge-
wirkt werden. Die Feuerwehr
Hohnstorf hat darauf mit der
Gründung des Feuerwehrver-
eins Hohnstorf reagiert. Die-
ser Verein wird die Wehr bei
ihrer Arbeit, unter anderem
auch finanziell, unterstützen. Die Gründungsmitglieder des Feuerwehrvereins. Foto: privat

Bienenbüttel. Der Vorsitzen-
der der Seniorenkamerad-
schaft der Feuerwehren im Ge-
meindefeuerwehrverband Bie-
nenbüttel, Ehren-Gemeinde-
brandmeister Friedhelm
Scheele, konnte zur Jahres-
hauptversammlung neben ei-
ner stattlichen Anzahl von
Feuerwehrsenioren auch zahl-
reiche Gäste begrüßen.
Die Regularien waren schnell
abgearbeitet. „Ist das nicht
schrecklich“, kokettierte
Schriftführerin Hannelore
Basse vor Abgabe ihres Jahres-
berichts, während Jürgen Hal-
lensleben den Kassenbericht
bis auf den letzten verausgab-
ten Cent erläuterte.
Und dann folgten wie immer
Informationen satt. Feuer-
schutz-Ausschussvorsitzender
Alfred Meyer stand für die Zu-
kunftsinformationen:
Gemeindlicher Haushalt 2014
von der Kommunalaufsicht
genehmigt, sodass Anschaf-
fungen und Bauvorhaben jetzt
getätigt werden können; aus-
gedientes Feuerwehrhaus
wurde verkauft; das früher als
Jugendzentrum genutzte Ge-
bäude wird veräußert; die Bü-
cherei zieht nach energeti-
scher Sanierung der Aula in
die Grundschule; das Mühlen-
bachzentrum wird ins Rat-

In die Geschichte eingetaucht
Wolfgang Koschel nimmt Feuerwehrsenioren mit in die Vergangenheit

Prasselnder Beifall und die Bit-
te der Anwesenden an Wolf-
gang Koschel, den anderen
Teil seines Vortrages über die
östliche Seite der Bahnhofstra-
ße alsbald folgen zu lassen, be-
endeten den Nachmittag.

büttel, wieder lebendig wur-
de. Der Bildervortrag von
Wolfgang Koschel, technisch
unterstützt von Marlies Ebin-
ger, fesselte die Versamm-
lungsteilnehmer ungemein,
die Zeit verging wie im Fluge.

haus verlegt; der Kirchenkrei-
sel wird in diesem Jahr gebaut;
ein neues Kindergarten-Kon-
zept bringt eine größere Band-
breite bei den Betreuungszei-
ten; im Ortsteil Steddorf er-
folgt die nächste Maßnahme

im Rahmen
der Dorfer-
neue-
rung;1010-
Jahr-Feier der
Gemeinde
Ende Juni.
Wolfgang Ko-
schel stand
dann für den
Blick zurück
im Mittel-
punkt der
Versamm-

lung. Das Bienenbütteler Ur-
gestein ist unter anderem Mit-
glied im Arbeitskreis Ge-
schichte und Sammler von al-
lem, was mit der Bienenbütte-
ler Geschichte zusammen-
hängt, insbesondere alter
Postkarten und sonstiger die
Bienenbütteler Geschichte do-
kumentierender Stücke.
Und so war es kein Wunder,
dass die Bienenbütteler Ver-
gangenheit, diesmal darge-
stellt an der Bebauung der
westlichen Seite der Bahnhof-
straße von der Kirchenkreu-
zung bis zum Bahnhof Bienen-

Wolfgang
Koschel

Projektbezogene
Abfallverwertung

Tel. 05823 - 953 700

www.pav-lemke.de · burkhard.lemke@pav-lemke.de
Am Krummbach 5 · 29553 Bienenbüttel

Ihr Partner für Planung und Durchführung
gewerblicher Abfallentsorgung

Vom Handwerks- bis zum Industriebetrieb.

Welche Abfälle in Ihrem Betrieb entsorgungspflichtig
sind, erfahren Sie bei uns! Natürlich kümmern wir uns auch
um die kostengünstige Entsorgung.

Abfallmakler

Technische
Dienstleistungen

Öl-/Benzinabscheider-
Kontrolle/Wartung

Fachbetrieb
nach WHG19 I

Betriebsbeauftragter für Abfall,
Gewässer- und Immissionsschutz (ext.)

Umwelt-Auditor

Burkhard Lemke e.K.

Gefahrgutbeauftragter
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 Hegering Bienenbüttel informiert
Der Birkhahn: Schwarzer Ritter in der Heide – noch gibt es ihn

hähne am Balzen. Der Nebel
hatte sich nun gänzlich verzo-
gen, sodass ich auch alle Häh-
ne und Hennen gut beobach-
ten konnte.
Das frühe Aufstehen wurde
mit diesen schönen Naturer-
lebnissen belohnt. Auch im
Landkreis Uelzen gibt es hier
und da noch gesichertes Birk-
wild-Vorkommen.
Natürlich sind die großen zu-
sammenhängenden Heideflä-
chen wie auf den Truppen-
übungsplätzen Rheinmetall,
Munster, Bergen und auf den
riesigen Flächen des Natur-
schutzgebietes Lüneburger
Heide die geeigneten Biotope
für das Birkwild. Durch die
Ausweisung von Landschafts-
schutzgebieten und Natur-
schutzgebieten wird sich das
Birkwild hoffentlich weiter
ausbreiten, sodass es auch
noch für viele Generationen
solche Erlebnisse geben kann.

Zwei weitere Hähne stimmten
in die Balzlaute mit ein. Nun
konnte ich die ersten beiden
Hähne auf rund 50 Schritt Ent-
fernung balzend im nunmehr
nur noch leichten Nebeldunst
erkennen und um sie herum
saßen fünf Hennen.
Als die Sonne höher kletterte,
waren insgesamt acht Birk-

man Birkhennen kickern. All-
mählich verdrängte das Licht
der Sonne die Dunkelheit und
die Natur begann zu erwa-
chen. Etwas entfernt trompe-
teten die Kraniche ihre Mor-
genfanfaren und um mich
herum erhoben sich einige
Heidelerchen mit ihren un-
nachahmlichen Gesängen.

Von Jürgen Koch

Bienenbüttel. Als am Oster-
sonnabend der Wecker um
4.30 Uhr klingelte, war es
noch stockduster. Der Mond
stand am Himmel und die
Sterne leuchteten. Die Tempe-
ratur war nahe der Frostgren-
ze. Grund des frühen Aufste-
hens war, wie auch in all den
Jahren zuvor, an der Birkwild-
Zählung teilzunehmen. So
kam ich noch bei Dunkelheit
an den vermeintlichen Balz-
plätzen des Birkwildes an. Die
Landschaft war mit Raureif
überzogen und in Bodennebel
eingehüllt. So musste ich
mich vorerst nur auf das Ver-
hören der Hähne beschrän-
ken.
Zwei Birkhähne balzten in un-
mittelbare Nähe zu mir ohne
Unterlass. Sie kullerten und
zischten. Dazwischen hörte

Birkhahn beim Zischen und Fauchen. Foto: privat

Varendorf. Sieben pferdebe-
geisterte Kinder verbrachten
eine Ferienwoche mit ihren
Ponys in der Georgs-Halle in
Varendorf. Sie trainierten mit
Pferdewirtschaftsmeisterin
Suzanne Filter für die Reitab-
zeichen RA10-RA6, die die alt-
bewährten Steckenpferd- und
Hufeisenprüfungen abgelöst
haben. Praxisnäher soll alles
unterrichtet und geprüft, Bo-
denarbeit soll er-
lernt werden,
und es gibt mehr
Abzeichen als
früher, sodass je-
der seinem Aus-
bildungsstand
entsprechend
ein Abzeichen
machen kann.
Nachdem die
Kinder eifrig
trainiert und ge-
lernt hatten,
wurden Sättel,
Zaumzeug, und
die Ponys auf
Hochglanz ge-
bracht, um glän-
zend das Kön-

Prüfungen bestanden
Reitabzeichen für kleine Ponyfans

nen unter Beweis zu stellen.
Herr von Blottnitz prüfte die
Kinder und lobte reiterliches
Können, theoretisches Wissen
und die besondere Atmosphä-
re der Georgs-Halle. Das RA10
absolvierten Carla Rose, Lotte
Richter und Cecilia Rülke,
Maire Forner bestand das RA9.
Das RA7 legten Lilly Sonnwald
und Merle Menke ab, Hannah
Strampe erhielt das RA6.

Die Teilnehmer der Kinderreitschule der Ge-
orgs-Halle in Varendorf. Foto: privat
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Bienenbüttel. Zum 14. Mal or-
ganisierte der Förderverein
der Grundschule Bienenbüttel
den jährlichen Staudenmarkt
auf dem Schulhof. Stauden
und Kräuter, aber auch kleine
Sträucher konnten bei Silvia
Hoffmann vom Förderverein
erworben werden. Die von El-
tern gespendeten Pflanzen er-
freuten sich dabei großer Be-
liebtheit. Bei Kaffee, Kuchen
und Brezeln wurden vielfach
Gartentipps ausgetauscht und
die Sonne genossen. Für ein
abwechslungsreiches Rah-
menprogramm sorgten zwei
Gruppen aus dem Ganztagbe-
reich. Zum einen präsentierte
die Tanzgruppe unter der Lei-
tung von Christa Westermann
und Ruth Otter verschiedene
Tänze, die so manchen Besu-
cher mitwippen ließ.
Zum anderen stellte die Film-
AG ihren neuen 20-minütigen
Film „Das Wissensmagazin“
vor. Unter der Leitung von
Bernhardt Schmidtke setzten
sich die Dritt- und Viertkläss-
ler mit verschiedenen The-
men auseinander. Für die Ant-
worten auf die auf-
geworfenen Fra-
gen interviewte
das Film-Team
Lehrkräfte
und Mitarbei-
ter der Schu-
le.
Zum Thema
„Mobbing“

Pflanzen wechseln Besitzer
Förderverein der Grundschule veranstaltet Staudenmarkt

wurden Schülerinnen und
Schüler der Schule nach ihren
persönlichen Erfahrungen be-
fragt, es folgten ein sehr be-
eindruckend dargestelltes sze-
nisches Spiel und ein kurzes

Interview mit
einer Lehr-
kraft. So war
es dem Film-
team möglich,
dieses viel-
schichtige
Thema ent-
sprechend dar-
zustellen.

Im Rahmen des Staudenmarktes stellte die Film-AG den Film „Das Wissensmagazin“ vor und erntete
großen Beifall. Fotos: privat

Die Tanzgruppe zeigte muntere Volkstänze.

Termine „Bienenbüttel informiert“

Redaktionelle Texte (Dateiformat doc, docx, pdf),
gerne mit Fotos im jpg-Format (mindestens 300 dpi), bitte
per E-Mail an die Gemeinde Bienenbüttel: a.lewing@
bienenbuettel.de schicken. Zwecks Aufgabe einer Anzei-
ge wenden Sie sich bitte an die Anzeigenabteilung der All-
gemeinen Zeitung, Rainer Schmieta, Telefon (05 81)
8 08-9 13 20, E-Mail: rainer.schmieta@cbeckers.de
In eigener Sache: Die Länge der Texte sollte eine halbe
DIN A4-Seite nicht überschreiten. Sollten die Texte zu
lang sein, behält sich die Redaktion eine Bearbeitung vor.

Anzeigenschluss

2. Juni

30. Juni

Erscheinung

18. Juni

16. Juli

Ausgabe

Juni

Juli

ROLAND BASTROLAND BASTROLAND BAST IMMOBILIENIMMOBILIENIMMOBILIEN
Ihr zuverlässiger und sachkundiger Partner

rund um die Immobilie in Stadt und Kreis Uelzen

Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823-307 · E-Mail: info@Immobilien-Bast.com

www.Immobilien-Bast.com

• Vermittlung von Grundbesitz jeglicher Art
• Vermietung und Verpachtung

von Wohnraum und Gewerbeobjekten
• Verwaltung von Häusern und Grundstücken
• Vermittlung von Hypotheken und

Baufinanzierungen
• Verkehrswertermittlungen und Wertgutachten

Sie wollen Ihr Haus verkaufen?Sie wollen Ihr Haus verkaufen?Sie wollen Ihr Haus verkaufen?
Ein Beratungsgespräch ist selbstverständlichEin Beratungsgespräch ist selbstverständlichEin Beratungsgespräch ist selbstverständlich

nach wie vor  k o s t e n l o s .nach wie vor  k o s t e n l o s .nach wie vor  k o s t e n l o s .



BIENENBÜTTEL INFORMIERT14

Zu Fuß rund um Wulfstorf
Wandergruppe auf Schusters Rappen unterwegs / Fahrradtour geplant

und -ziele werden immer in
„Bienenbüttel informiert“
rechtzeitig bekannt gegeben.
Übrigens: Wer mehr über die
laufenden Wanderaktivitäten
in Bienenbüttel wissen möch-
te, bekommt Informationen
auch im Internet auf der Seite
des TSV Bienenbüttel:
www.tsv-bienenbuettel.de.
Dort steht der aktuelle Jahres-
wanderplan als PDF-Doku-
ment zum jederzeitigen Nach-
sehen oder Download zur Ver-
fügung.

Eure Wanderwarte
Dietrich Westermann

Werner Simon

Wanderung schon hingewie-
sen hatte. Fragen und Anmel-
dungen hierzu nimmt Diet-
rich unter (0 58 23) 14 10 ent-
gegen. Damit wäre nun unser
Wanderangebot im Mai kom-
plett.
Mitmachen lohnt sich auf je-
den Fall bei allen Veranstal-
tungen.
Jedermann ist herzlich zur
Teilnahme an unseren Wan-
derungen eingeladen. Vereins-
zugehörigkeit im TSV ist zwar
wünschenswert, aber nicht
zwingend erforderlich.
Hinweis: Die Teilnahme er-
folgt auf eigene Gefahr.
Die weiteren Wandertermine

wünschenswert, ein verkehrs-
sicheres Fahrrad sollte selbst-
verständlich sein. Die Strecke
wird uns durch das nordöstli-
che Gemeindegebiet führen.
Wir treffen uns wie üblich um
13 Uhr auf dem Edeka-Park-
platz.
Fragen zur Fahrradtour

beantworten ger-
ne Karin und Wer-
ner Simon unter
(0 58 23) 77 22.

Und schon am darauffolgen-
den Sonntag, dem 1. Juni, fin-
det in Soltau der Landeswan-
dertag statt, eine echte Wan-
der-Großveranstaltung, auf
die Dietrich bei der letzten

Liebe Wanderfreunde!
Sage und schreibe 28 Bienen-
bütteler Wandersleut’ ließen
sich von Ruth Otter und ihrer
Hündin Molly in die Wulfstor-
fer Wald- und Feldmark ent-
führen. Obwohl wir schon
häufiger in und rund um
Wulfstorf gewandert sind, hat-
te Ruth eine schöne, etwa 6,5
Kilometer lange Strecke zu-
sammengestellt, die zumin-
dest abschnittsweise für viele
Teilnehmer neu war. Wir
parkten auf Otters Hof. Die
Route führte zunächst über
die Kreisstraße 42 hinweg in
Richtung Solchstorf. Kurz vor
dem Heeresberg schwenkten
wir nach links ab und erreich-
ten etwa parallel zum Vieren-
bach bald die Ausläufer des
Linsberges. Durch Feld und
Wald ging es erneut auf die
Wulfstorfer Seite der Kreis-
straße 42 und dann im weiten
Bogen zurück zu Otters Hof.
Bei sonnigem Himmel hatten
wir schönstes Wanderwetter.
Noch einmal vielen Dank an
Ruth für die schö-
ne Wanderung!
Unsere diesjährige
Radwanderung un-
ternehmen wir am
Sonntag, 25. Mai. Wir wollen
gemeinsam wieder etwa 25 Ki-
lometer radeln. Was brauchen
wir dazu? Gute Laune ist
Pflicht, ebensolches Wetter ist

Die von Ruth Otter organisierte Wanderung führte 28 Wanderer durch Wald und Feld bei Wulfs-
torf. Foto: privat

15 Jahre Kanu aktiv - 15 Jahre an der Ilmenau
.

.
.

Zu zweit, mit Freunden, Mitschülern, der Familie oder

Kollegen - erleben Sie einen unvergesslichen Tag bei

einer Kanutour auf der

Ilmenau!

Von April bis September

sind wir auch wieder

in der Markthalle

Bienenbüttel für Sie da!

Kanu aktivKanu aktiv
Kanuvermietung, Touren, Kurse und Verkauf

Tel. 05823 - 955 339 Mobil: 0179 - 2178 999

www.kanuaktiv.de E-Mail: info@kanuaktiv.de



BIENENBÜTTEL INFORMIERT 15

Tipps und Termine
• Sonnabend, 14. Juni
Dorffest in Hohnstorf

• Sonntag, 15. Juni
10 Uhr: Tagesausflug der Dorfgemein-
schaft Steddorf
10 Uhr: Bürgermeister-Boule-Turnier
der Gemeinde Bienenbüttel am Dorfge-
meinschaftshaus Steddorf

• Dienstag, 20. Juni
15.30 bis 19.30 Uhr: Blutspende in der
Grundschule Bienenbüttel

• Sonnabend, 21. Juni
Fußballtunier für Freizeitmannschaf-
ten, Sportgruppe Beverbeck auf dem
Sportplatz Grünewald

• Dienstag, 24. Juni
14.30 Uhr: Kartenspieler in Aktion,
Sozialverband, Mühlenbachzentrum

• Freitag, 27., bis Sonntag, 29. Juni:
1010 Jahr-Feier in Bienenbüttel

• Sonnabend, 31. Mai
20 Uhr: Scheunenfete der Freiwilligen
Feuerwehr Edendorf in Edendorf;
Gilde-Pokalschießen der Schützengilde
Bienenbüttel, Schießstand Ilmenauhalle

• Montag, 2. Juni
Tagesfahrt des Sozialverbands zum
Spargelessen nach Embsen

• Dienstag, 3. Juni
Kunsthandwerk-Ausstellung bei Familie
Wedekind in Bargdorf

• Mittwoch, 4. Juni
Halbtagesfahrt des DRK
• Dienstag, 10. Juni
14.30 Uhr: Kegel- und Klönnachmittag
des Sozialverbands, Gasthaus „Zur alten
Wassermühle“

• Donnerstag, 12., bis Sonntag,
15. Juni
Mehrtagesfahrt des DRK Bienenbüttel

• Sonnabend, 24. Mai
8 Uhr: Antik- und Flohmarkt an der
Ilmenauhalle
14 bis 19 Uhr: Kunsthandwerk-Ausstel-
lung bei Familie Wedekind in Bargdorf

• Sonntag, 25. Mai
10 bis 18 Uhr: Kunsthandwerk-Ausstel-
lung bei Familie Wedekind in Bargdorf
heute: Europawahl

• Dienstag, 27. Mai
14.30 Uhr: Kartenspieler in Aktion,
Sozialverband, Mühlenbachzentrum

• Donnerstag, 29. Mai
16 Uhr: Kommers der Freiwilligen
Feuerwehr Hohnstorf zum Himmel-
fahrtstag, Dorfgemeinschaftshaus
Hohnstorf

• Freitag, 30. Mai
Gilde-Pokalschießen der Schützengilde
Bienenbüttel, Ort: Schießstand Ilmenau-
halle

Gelbe Kugel fliegt über die Plätze
Bienenbütteler Tennisclub eröffnet die Saison / Präsent für Eckhardt Albers

Tennissport.
Die schöne An-
lage lädt förm-
lich zum Spie-
len ein.
Schnupperter-
mine können
entweder di-
rekt auf dem
Platz oder tele-
fonisch bei Kir-
sten Piepen-
burg unter der
Telefonnum-
mer (01 75)
1 54 61 59 ver-
einbart wer-
den.

hardt Albers hatte neben sei-
nem Amt als Schriftführer des
Vereins auch die komissari-
sche Aufgabe des Platzwartes
übernommen. Diese Tätigkeit
nimmt sehr viel Zeit in An-
spruch und verlangt viel Ei-
geninitiative.
Bei der letzten Mitgliederver-
sammlung im Februar konnte
der Verein endlich einen neu-
en Platzwart in seinem Amt
begrüßen. Günter Ellenberg
aus Wichmannsburg wird nun
unter Anleitung von Eckhardt
Albers die Anlage in Schuss
halten. Der Verein freut sich
über jeden Interessierten am

Bienenbüttel. Kürzlich eröff-
nete der Tennisclub Bienen-
büttel die Sommersaison.
Nach umfangreichen Vorar-
beiten durch die Mitglieder
waren alle fünf Plätze spielbe-
reit und wurden von vielen be-
geisterten Tenniskollegen in
Beschlag genommen. Das
Wetter meinte es gut und so
konnten viele gute Matches
ausgetragen werden.
Die Vorsitzende Kirsten Pie-
penburg nahm diesen Tag
zum Anlass, ihrem Vorstands-
kollegen Eckhardt Albers für
seine jahrelange Doppeltätig-
keit im Verein zu danken. Eck-

Kirsten Piepenburg bedankt sich bei Eckhardt Al-
bers für sein Engagement als Platzwart.

Fliesenlegermeisterbetrieb
KAHLSTORF

& SCHRÖDER GbR

Fliesen-, Platten-,
Natur- und
Kunststeinarbeiten
Treppenverlegung

Kai Kahlstorf
Billungstraße 33a
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 3 55
Fax (0 58 23) 2 70

Verlängerte Öffnungszeiten

Bahnhofstr. 22
Bienenbüttel
0 58 23/4 48
www.friseur-hinrichs.de

Dienstags &
donnerstags

8 Uhr bis 19 Uhr
durchgehend.
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Mara Börnicke siegt souverän
Bienenbütteler Tischtennis-Minis räumen Meistertitel ab

minik Schubert in der Alters-
klasse III. Er startete im ersten
Spiel seiner Vorrundengruppe
mit einer Niederlage gegen
den späteren Bezirkssieger.
Hiervon ließ er sich aber nicht
beeindrucken und gewann sei-
ne weiteren vier Gruppenspie-
le. Als Zweitplatzierter seiner
Gruppe hatte er sich schon vor
dem Halbfinale für den Lan-
desentschied qualifiziert. Hier
unterlag er in einem sehr
spannenden und hochklassi-
gen Spiel und belegte am Ende
den dritten Platz. Als Beloh-
nung vertritt er nun den Be-
zirk Lüneburg beim Landes-
entscheid und spielt dort um
die Teilnahme zum Bundesfi-
nale.
Die Tischtennis-Mini-Meister-
schaften werden seit 1983
bundesweit ausgetragen und
sind ein großer Erfolg für die
größte Breitensportart der
Welt. Vom Ortsentscheid
kann man sich jährlich über
Kreis-, Bezirks- und Landesent-
scheid bis ins Bundesfinale
spielen. Voraussetzung ist,
dass die Teilnehmer noch an
keinen offiziellen Turnieren
oder Punktspielen teilgenom-
men haben. Bisher haben seit
Einführung der Mini-Meister-
schaften mehr als 400 Kinder
allein aus Bienenbüttel an die-
sem Wettbewerb teilgenom-
men.

die meist um ein Jahr ältere
Konkurrenz kamen Ole Ma-
roska und Svenja Nierste nicht
über die Vorrunde hinaus. Bes-
ser machte es Mara Börnicke.
Sie qualifizierte sich als Grup-
penzweite, schied aber dann
knapp im Achtelfinale aus.
Dies bedeutete am Ende Platz
neun. Bei den Jungen in der
Altersklasse II überstand Ju-
stus Alps seine Vorrunden-
gruppe ungeschlagen und ge-
langte über das Achtel- ins
Viertelfinale. Im entscheiden-
den Spiel um die Qualifikation
zum Landesentscheid verlor
der Bienenbütteler etwas un-
glücklich mit 1:3 und belegte
schließlich Platz fünf.
Den größten Erfolg errang Do-

gewann.
Bei den Jungen wurden zwei
Altersklassen ausgespielt. In
der Altersklasse bis Jahrgang
2005 gewann Dominik Schu-
bert mit einer Bilanz von 8:0
Siegen und in der Altersklasse
bis Jahrgang 2003 siegte Justus
Alps mit 9:0. Beide verloren
nicht einen einzigen Satz und
qualifizierten sich gemeinsam
mit Ole Maroska (Drittplat-
zierter AK bis Jahrgang 2003)
und den beiden Erstplatzier-
ten Mädchen für den Bezirks-
entscheid in Hambergen.
In Hambergen im Kreis Oster-
holz waren die besten (fast)
100 Minis der elf Kreise des Be-
zirkes Lüneburg am Start.
Trotz guter Leistungen gegen

Bienenbüttel. Es ist der bis-
her größte Erfolg des TSV Bie-
nenbüttel in der 31-jährigen
Geschichte der Tischtennis
Mini-Meisterschaften. Beim
Kreisentscheid gingen alle
drei Titel an Aktive des TSV
Bienenbüttel.
Sechs Tischtennis-Minis des
Kreises Uelzen qualifizierten
sich für den Bezirksentscheid,
davon kommen fünf aus Bie-
nenbüttel. Dominik Schubert
erspielte sich beim Bezirksent-
scheid in Hambergen (Kreis
Osterholz) sogar die Teilnah-
me am Landesentscheid der
Mini-Meisterschaften.
Schon beim Ortsentscheid in
Bienenbüttel hatte es mit der
besten Beteiligung seit mehre-
ren Jahren (25 Bienenbütteler
Kinder waren dabei) tolle Lei-
stungen der Minis zu sehen
gegeben. So konnte man auf
die weiteren Ergebnisse ge-
spannt sein.
In Uelzen spielten die besten
23 Jungen und Mädchen des
Kreises Uelzen um die Titel
und die Qualifikation für den
Bezirksentscheid. In der Mäd-
chenklasse gewann ganz sou-
verän Mara Börnicke den
Kreistitel mit 5:0 Siegen und
15:1 Sätzen. Den einzigen Satz
konnte ihr Svenja Nierste ab-
nehmen, die mit nur einer
Niederlage den zweiten Platz
belegte und die Silbermedaille

Die Teilnehmer des Kreisentscheids in Uelzen.

Die Bienenbütteler Teilnehmer des Tischtennis-Kreisentscheids erreichten vordere Plätze. Fotos: privat
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Für Sicherheit in Feld und Flur
Seniorenbeirat plant Notrufbänke in Bienenbüttel

tere muss dann in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde und
der Rettungsleitstelle in Uel-
zen geschehen.

nen, die Wanderwege der Ge-
meinde abzufahren und den
Bestand und die Standorte der
Bänke zu erfassen. Alles Wei-

Landkreis Stade sollen alle
Bänke auf den Wanderwegen
ein Schild erhalten, das neben
der Notrufnummer 112 durch
die Kombination aus Auto-
kennzeichen (UE-), Kennziffer
für Bienenbüttel (zum Beispiel
4) und Kennziffer für die Bank
(zum Beispiel 13) eine eindeu-
tige Identifizierung des Stand-
orts der Bank auch ohne wei-
tere Ortskenntnis ermöglicht.
Denn die Standorte und Num-
mern der Bänke sollen vorher
durch GPS (Globales Positions
System) festgelegt und der
Rettungsleitstelle in Uelzen
mitgeteilt werden, die dann
bei jedem eingehenden Not-
ruf sofort reagieren und Hilfe
senden kann.
Bisher wurde diese Maßnah-
me von der Bevölkerung im
Landkreis Stade ausnehmend
gut angenommen, berichtet
Ralph Benn. Das heißt nicht,
dass nun jeder das gerne nut-
zen möchte, aber dass dieses
Rettungssystem vorhanden ist
und zuverlässig funktioniert,
verschafft gerade Älteren eine
bisher nicht vorhandene Si-
cherheit bei Spaziergängen,
Wanderungen zu Fuß oder per
Rad in der Gemeinde und im
Landkreis. Denn jetzt besteht
die Möglichkeit, durch Nut-
zung eines Handys und mit
der Durchgabe der Bankmar-
kierung im Notfall Hilfe
schnell und punktgenau her-
beizurufen.
Der Seniorenbeirat Bienenbüt-
tel findet dieses System nach-
ahmenswert und hat jetzt als
erste Maßnahme damit begon-

Von Axel Holst

Bienenbüttel. Auf der Tagung
der Seniorenbeiräte aus den
ehemaligen Regierungsbezir-
ken Lüneburg und Stade im
März in Lüneburg stellte der
Leiter des Seniorenbeirats Fre-
denbeck, Ralph Benn, sein
Projekt einer „Notfallbank“
im Landkreis Stade vor. Da we-
gen der Kürze der Zeit diese
Informationen nur knapp wa-
ren, baten Dieter Heinemeyer
und Axel Holst vom Senioren-
beirat Bienenbüttel (SBR)
Ralph Benn um weitere Infor-
mationen, die dann auch
prompt per E-Mail und Tele-
fon kamen und bereits Gegen-
stand der letzten Sitzung des
SBR Bienenbüttel zusammen
mit Bürgermeister Dr. Franke
waren.
Bienenbüttel hat schöne Wan-
derwege mit vielen Ruhebän-
ken rund um den Ortskern
und als Verbindung zwischen
den Ortsteilen, mit denen die
Gemeinde auch um Touristen
wirbt. Vornehmlich ältere und
vor allem ortsfremde Men-
schen scheuen aber den Weg
in die Umgebung aus Sorge,
dass sie bei einem Notfall
nicht gefunden werden und
ihnen nicht geholfen wird.
Andererseits haben aber in-
zwischen auch fast alle Älte-
ren ein Handy, mit dem sie
Hilfe anfordern könnten,
wenn sie denn genau wüssten,
wo sie sich befinden.
Hier sollen „Notrufbänke“ hel-
fen. Nach dem Vorbild im

Bänke sollen so gekennzeichnet werden, dass sie im Notfall
schnell gefunden werden können. Foto: privat

Die fünfte Herrenmannschaft des TSV Bienenbüttel wurde Mei-
ster und steigt in die zweite Kreisklasse auf. Foto: privat

Bienenbüttel. Meister und
Aufsteiger zur zweiten Tisch-
tennis Kreisklasse wurde die
fünfte Herrenmannschaft des
TSV Bienenbüttel. Die Mann-
schaft blieb die gesamte Sai-
son über ungeschlagen und er-
rang mit 31:1 Punkten souve-
rän die Meisterschaft.
Die Mannschaft spielte mit
Andreas Witthöft, Hans Joa-
chim Schulze, Henning Buhr,
Peter Hoffmann, Ralf Stoffels,
Christian Pawelzik und Jörn
Abel.

Titel für Herren

Bienenbüttel. Ab sofort
sind Anmeldungen für das
Bürgerfrühstück am Sonn-
tag, 29. Juni, ab 11 Uhr,
möglich.
Die Veranstaltung findet
im Rahmen der 1010-Jahr-
Feier in der Bahnhofstraße
statt. Weitere Informatio-
nen auf Seite 5.

Frühstück
unter

freiem Himmel
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Bürgerbus rollt ins sechste Jahr
Selbsthilfeorganisation zählt 170 Mitglieder / 125 Fahrten im Monat

Fahrtage im Monat aufteilen.
Wie in einer Selbsthilfeorgani-
sation legen die Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde
selbst fest, wann und wo „ihr
Bürgerbus“ von Montag bis
Freitag von 8 bis 17 Uhr fährt.
Die Mitfahrberechtigen rufen
einen Tag vorher unter der Te-
lefonnummer (0163) 2627496
an und vereinbaren die Uhr-
zeit.
Christopher Tieding, als Ver-
treter von Rat und Verwal-
tung, bedankt sich bei dem
Bürgerbus Verein und den
Fahrern für deren ehrenamtli-
chen Einsatz. Erika Reinke bot
über das DRK eine Auffri-
schung des „Erste Hilfe Kur-
sus“ an.
Heinz Günter Waltje, Vorsit-
zender der Bürgerstiftung Bie-
nenbüttel, sparte nicht mit
Lob für die Arbeit des Vereins.
Mit einigen abschließenden
Worten bedankte sich eine
Nutzerin des Bürgerbusses auf
ihre ganz persönliche Art:
„Mobilität ist eines der Schlüs-
selwörter unserer modernen
Gesellschaft. Aber auf dem
Land? In einem Ortsteil? Der
Bürgerbus Bienenbüttel bietet
mir als Bedürftiger mit einer
kleinen Rente die Möglich-
keit, nicht nur aus dem Rand-
gebiet ins Dorfzentrum der
Einheitsgemeinde Bienenbüt-
tel zum Einkaufen gefahren
zu werden, sondern auch zum
Arztbesuch oder zum Bahn-
hof. Mir wird auch der Besuch
von Freunden und Verwand-
ten in anderen Ortsteilen der
Einheitsgemeinde ermöglicht.
Es ist eine ganz tolle Einrich-
tung. Dieser Bus hat meine Le-
bensqualität erheblich verbes-
sert. Ein besonderer Dank gilt
den Fahrern, die mir immer
sehr nett und zuvorkommend
begegnen. Danke. Ich freue
mich, einfach mal zu einer
Tasse Kaffee von meiner
Freundin eingeladen zu wer-
den. Ich rufe einfach einen
Tag vorher auf dem Handy des
Bürgerbusses an und schon
klappt das. Ich wünsche mir,
dass der Bürgerbus noch wei-
tere Unterstützer findet, so-
dass ich viele Unternehmun-
gen innerhalb der Einheitsge-
meinde Bienenbüttel durch-
führen kann.“

ger stellte sich nicht wieder
zur Wahl. Helmut Schlamkow
dankte ihm für seine langjäh-
rige Arbeit im Vorstand und
wünschte, dass er dem Verein
noch lange als Fahrer treu
bleibe. Der Vorstand besteht
nun aus dem Ersten Vorsitzen-
den Helmut Schlamkow (Wie-
derwahl), dem Zweiten Vorsit-
zenden Fritz Torner (Neu-
wahl), Kassenführer Monika
Clauß und dem Schriftführer
Christian Hinrichs (beide Wie-
derwahl). Alle vier Gewählten
bedankten sich bei den Mit-
gliedern für das Vertrauen
und gelobten weiterhin gute
Arbeit.
Der Bürgerbus Verein Bienen-
büttel ist eine Art Selbsthilfe-
organisation, die einen Ser-
vice von Bürgern für Bürger
leistet.
Der Bürgerbus ergänzt den
Ortsverkehr innerhalb der
Einheitsgemeinde Bienenbüt-
tel. Er bietet den fahrberech-
tigten Mitgliedern die Mög-
lichkeit, nicht nur aus Randge-
bieten ins Dorfzentrum der
Einheitsgemeinde Bienenbüt-
tel zum Einkaufen, zum Arzt-
besuch, ins Rathaus oder zum
Bahnhof gefahren zu werden,
sondern auch den Besuch von
Verwandten in anderen Orts-
teilen der Gemeinde. Der Bür-
gerbus hat sich als sinnvolle
Ergänzung bewährt und als
Zubringer für den öffentli-
chen Personennahverkehr
(Metronom, RBB) etabliert, so-
dass beispielsweise auch Ter-
mine außerhalb Bienenbüttels
wahrgenommen werden kön-
nen.
Derzeit sind es 15 ehrenamtli-
che Fahrer die sich bis zu 20

rechtigen eine Standortbe-
stimmung und eine Vorpla-
nung, um rechtzeitig zu rea-
gieren. Besonders beim Fahr-
zeug, welches in diesem Jahr
die 100 000 Kilometer-Lauflei-
stung überschreiten wird,
muss über eine Neubeschaf-
fung nachgedacht werden. Die
Planungen über den Zeit-
punkt des Wechsels und die
Gespräche mit interessierten
Sponsoren, die unser Projekt
weiterhin unterstützen möch-
ten, haben bereits begonnen.
Vielleicht können wir auch
noch neue Sponsoren gewin-
nen, die die mildtätige Arbeit
des Bürgerbus Vereins für un-
sere Bürger der Einheitsge-
meinde Bienenbüttel unter-
stützen möchten“, so Schlam-
kow.
Den Kassenbericht stellte Mo-
nika Clauß vor. Ihr wurde Lob
und Anerkennung für die gute
Kassenführung ausgespro-
chen und bescheinigt, dass ein
absoluter Sparwille erkennbar
ist.
Bei den Wahlen zum Vorstand
gab es einen Wechsel. Der
Zweite Vorsitzende Jörg Krü-

Bienenbüttel. „Der Bürgerbus
Bienenbüttel rollt ins sechste
Jahr.“ Mit diesen Worten, bei
Kaffee und Kuchen, begrüßte
der Erste Vorsitzende Helmut
Schlamkow die Mitglieder des
Bürgerbus Vereins zur Jahres-
hauptversammlung.
Nachdem der Schriftführer,
Christian Hinrichs, das Proto-
koll der Jahreshauptversamm-
lung 2013 verlesen hatte, trug
Helmut Schlamkow, den Tä-
tigkeitsbericht des vergange-
nen Jahres vor. Vom 1. Januar
bis zum 31. Dezember 2013
wurden mit dem Bürgerbus
rund 25 000 Kilometer zu-
rückgelegt. Das sind mehr als
1500 Einzelfahrten oder im
Durchschnitt 125 Fahrten pro
Monat. Tagesfahrleistungen
von bis zu 120 Kilometer sind
keine Seltenheit. Für die ge-
fahrenen Kilometer wurden
rund 3300 Euro an Spritkosten
aufgewendet. Erst kürzlich
wurde der 110. Ausweis für
eine Mitfahrberechtigung aus-
gestellt. Aktuell zählt der Ver-
ein rund 170 Mitglieder.
Der Vorsitzende berichtete
weiterhin über Strukturent-
wicklungen in der Gesell-
schaft und wie der Verein dar-
auf reagieren wird. Der Vor-
stand ist verantwortlich und
zuständig für die gesamte Or-
ganisation des Vereins und
den Ablauf der Fahrmodalitä-
ten. Dazu gehören die techni-
sche Abwicklung von der
Fahrzeugpflege bis hin zur Be-
treuung der Fahrgäste und der
Werbung neuer Fahrerinnen
und Fahrer sowie die Öffent-
lichkeitsarbeit.
„Die Größe des Vereins, der
Mitgliederzuwachs und die
Mitfahrberechtigungen be-

Die Vorstand des Bürgerbus Vereins. Foto: privat

Ho
lzbau

– Mauerwerk – Betonbau

Rolf-Dieter Schmidt
Grenzweg 16 · 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 - 7839 · Handy 0171 - 7884508

Hol
zbau - Mauerwerk - Betonbau

Rolf-Dieter Schmidt

Grenzweg 16 · 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 - 7839 · Handy 0171 - 7884508
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Erholung für alle
Die schönste Zeit des Jahres gut planen

schen und Bedürfnissen aller Fa-
milienmitglieder und dem zur
Verfügung stehenden Budget
ein passendes Urlaubsangebot
zu finden. „Das ist gar nicht so
einfach“, meint die Reisever-
kehrskauffrau, „uns ist es wich-
tig, im Gespräch mit dem Kun-
den genau zu erfragen, wie sich
die Familie die schönsten Wo-
chen des Jahres vorstellt, damit
sie auch nach der Reise noch
gerne an die Ferien zurück-
denkt.“ Nichts ist schlimmer, als
viel Geld für einen nicht zur Fa-
milie passenden Urlaub auszu-
geben. Eine Hotelanlage mit vie-
len Stufen zum Strand ist zum
Beispiel für Eltern mit Kleinkind
im Buggy keine gute Wahl. „Bis-
her haben wir wohl den Ge-
schmack unserer Kunden ganz
gut getroffen; die vielen Stamm-
kunden werden das bestätigen“,
lächelt Kaplan verschmitzt.

Bad Bevensen. Pack’ die Ba-
dehose ein, nimm’ das kleine
Schwesterlein... und dann ab in
den wohlverdienten Urlaub!
Wenn es mal so einfach wäre!
Alexandra Kaplan (ein Sohn, 13
Jahre), eine der Reisemamas im

FIRST Reise-
büro Eich-
mann in Bad
Bevensen,
kennt die An-
sprüche von
urlaubshung-
rigen Famili-
en.
Mancher er-
innert sich
vielleicht

noch an den alten TUI-Werbe-
spot, in dem die Eltern sich
schon am Strand sehen und das
jüngste Kind stur „Ich will Kühe!“
mault. Hier gilt es, in einem Ba-
lanceakt zwischen den Wün-

Alexandra
Kaplan

ANZEIGE

Praktischer Unterricht in Edendorf
Schüler der BBS 2 Lüneburg lernen in der Dorfscheune

angepackt. Sie haben unter
Anleitung ihres Lehrers Mar-
kus Dierssen einen neuen Bal-
ken in die Nordseite der
Scheune eingebaut und zur
Stabilisierung der Scheune ein
Andreas-Kreuz installiert. Mit
enormem Engagement, Spaß
und Einsatz haben die Schüler
diesen „Ausflug aus der Schu-
le“ gemeistert. Die Edendorfer
bedanken sich für die Hilfe
und bieten gerne eine zukünf-
tige Zusammenarbeit an.

hindert. Zukünftig soll die
Scheune als „Ort der Begeg-
nung und Kultur“ genutzt
werden. Wie bereits des Öfte-
ren berichtet, ist jede helfen-
de Hand gerne gesehen. Umso
schöner ist es nun, dass durch
die Sanierung auch überregio-
nale Synergieeffekte genutzt
werden können. In einem
praktischen Unterricht außer-
halb der Schule haben Schüler
der Georg-Sonnin-Schule Lü-
neburg (BBS 2) tatkräftig mit

Georg-Sonnin-Schule ihre
theoretischen und prakti-
schen Kenntnisse aus dem Un-
terricht an einem realen Ob-
jekt in Edendorf umsetzen.
Bekanntlich wird die baufälli-
ge Fachwerkscheune aus dem
Jahr 1855 auf dem Edendorfer
Dorfplatz derzeit saniert. Die
Erhaltung dieser historischen
Scheune liegt den Edendor-
fern sehr am Herzen, ein Ab-
riss der baufälligen Scheune
wird durch die Sanierung ver-

Edendorf. Die Sanierung der
Edendorfer Dorfscheune
schreitet voran. Gut 1500 Ar-
beitsstunden hat die Dorfge-
meinschaft bisher in Eigenlei-
stung im Innenbereich und an
der Nordseite der Scheune ge-
arbeitet. Nun haben die Eden-
dorfer Unterstützung von
Schülern der Berufsbildenden
Schulen Lüneburg erhalten.
Durch Edendorfer Kontakte
zu ihrem Lehrer Markus Diers-
sen konnten die Schüler der

Die Schüler aus Lüneburg konnten ihre theoretischen und praktischen Kenntnisse an einem realen Objekt umsetzen. Fotos: privat

Sommer 2011
Sommer 2014

Auf die Sommerferien, fertig, los!
Bulgarien, Sonnenstrand
Club Calimera
Sunny Beach öööö

1 Woche im Doppelzimmer
AI, Flug, p.P. ab €739,-

Chalkidiki, Ouranoupolis
SUNSHINE KIDS
Akrathos Beach öööä

1 Woche im Economy-Zimmer
AI, Flug, p.P. ab €799,-
Beratung & Buchung bei Ihren ITS-Reisespezialisten:Mallorca, Cala d‘Or

PrimaSol
Cala d‘Or Gardens öööä

1 Woche im Doppelzimmer

Halbpension, Flug, p.P. ab €786,-

Tagesaktuelle Preise – Zwischenverkauf, Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten. Stand März 2014.
Veranstalter: ITS, eine Marke der DER Touristik Köln GmbH, Humboldtstr. 140, 51149 Köln.

Bahnhofstr. 31 • 29525 Uelzen
Telefon 0581- 9006-0

Krummer Arm 2 • 29549 Bad Bevensen
Telefon 05821-7003

www.eichmann-reisen.de

Mallorca, Cala d‘Or
PrimaSol
Cala d‘Or Gardens öööä

1 Woche im Doppelzimmer

Halbpension, Flug, p.P. ab €786,-
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Die heutige Sparkasse Uelzen
Lüchow-Dannenberg ist das
Ergebnis aus Zusammenschlüs-
sen vieler ehemals selbststän-
diger Häuser. In der Gewissheit,
dass ein anderes Institut ein
älteres Gründungsdatum hat,
hat man sich bewusst für eines
der Hauptinstitute entschieden
und somit das Gründungsda-
tum des Institutes am Sitz der
jetzigen Hauptstelle auf den 1.
Januar 1839 festgelegt, als die
Sparkasse der Stadt Uelzen ihre
Geschäfte aufnahm und immer-
hin bis zum 1. Januar 1992 ihre
Eigenständigkeit bewahrte.

Kontinuierliches
Wachstum

Nachdem die beiden Stadt-
sparkassen in Dannenberg und
Uelzen ihre Geschäfte aufge-
nommen hatten, folgten sieben
weitere Sparkassengründungen
in den beiden Landkreisen.
Kontinuierlich wuchsen die Ge-
schäfte der Sparkassen, sodass
die Gründung von Filialen die
Folge war. In Uelzen hatte die
Kreissparkasse schon 1902 ein
eigenes Gebäude am Standort
der heutigen Hauptstelle be-
zogen. Mit dem Kauf des ehe-
maligen Central-Hotels zog die

Stadtsparkasse an die Bahnhof-
straße und verließ 1922 die be-
engten Räume im Rathaus der
Stadt Uelzen.

Gestärkt aus der Krise

Durch den Ersten Weltkrieg und
die darauffolgende Inflation
wurde bei allen Sparkassen der
erfreuliche Aufwärtstrend un-
terbrochen. Erst nach 1924 gab
es wieder einen bescheidenen
Aufschwung, der dann im Zwei-
ten Weltkrieg wieder zunichte
gemacht wurde. In die Zeit bis
1944 fielen auch die meisten
Sparkassen-Zusammenschlüsse
in unserer Region. Die Kreisspar-
kasse Dannenberg übernahm
vier eigenständige Institute
und die Kreissparkasse Uelzen
setzte sich aus der Sparkasse
für das Amt Oldenstadt und der
Sparkasse im Amt Medingen zu-
sammen. Somit existierten bei
Kriegsende noch die Stadtspar-
kasse und die Kreissparkasse in
Uelzen und die Kreissparkasse
Dannenberg sowie die Gemein-
desparkasse Bergen.

Die große Fusion

1951 wurde durch Zusammen-
legung der Landkreise Dan-
nenberg und Lüchow aus der

Kreissparkasse Dannenberg die
KreissparkasseLüchow-Dannen-
berg, im Jahr 2000 kam dann
noch die Gemeindesparkasse
Bergen hinzu. Im Landkreis Uel-
zen wurde 1992 die Stadtspar-
kasse von der Kreissparkasse
übernommen. Im Jahr 2006 kam
es dann zur letzten, landkreisü-

bergreifenden Fusion zwischen
der Sparkasse Uelzen und der
Kreissparkasse Lüchow-Dan-
nenberg zur Sparkasse Uelzen
Lüchow-Dannenberg.

Mit Bravur gemeistert

In 175 Jahren Sparkassenge-
schichte in unseren Landkrei-
sen hat sich eine Menge getan.
Zerstörtes wurde wieder auf-
gebaut, Krisen wurden gemeis-
tert. Der Name der Sparkasse
änderte sich oft – genauso wie
ihr „Gesicht.“ Geblieben ist der
Grundgedanke, als kommunales
Geldinstitut zum Wohle der im
Geschäftsgebiet ansässigen Be-
völkerung zu agieren.

Wir freuen uns, mit unseren
Kunden ein 175-jähriges Jubi-
läum begehen zu können und
werden alles daran setzen, wei-
terhin für unsere Kunden da zu
sein. Mit Spenden und Erträgen
aus unseren Stiftungen werden
wir auch künftig das kulturelle
und sportliche Leben in unseren
Landkreisen unterstützen.

GelDinstitut Feiert JuBiläuM
175 Jahre Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg

Die Hauptstelle der Kreissparkasse von 1902 bis 1956. Foto: Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg

–Anzeige–
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Geburtstagsprogramm der Sparkasse
Veranstaltung „Hitzacker tischt
auf“
Filiale Himbergen:
2. September: Sonderaktionen
zum Himberger Markt
Filiale Dannenberg:
21. September: Bayerischer
Frühschoppen am verkaufsoffe-
nen Sonntag
Filiale Ebstorf: noch in Planung

Filiale Clenze:
2. August: Sonderaktionen zum
Sommerfest
Filiale Bodenteich:
10. August: Sonderaktionen
zum Bürgerfrühstück
Filiale Bad Bevensen:
noch in Planung
Filiale Hitzacker:
31. August: Sonderaktionen zur

durch die „Lütten Öwerpetters“
und dem Spielmannszug Wust-
row
Filiale Lüchow:
26. Juli: Stadtfest, Auftritt ABBA
da Capo
Filiale Bergen:
1. August, 16 bis 18 Uhr: Spar-
kassenfreitag, kleines Grillfest
mit günstigen Preisen

Bienenbüttel/Uelzen. Anläss-
lich des 175-jährigen Jubiläums
bietet die Sparkasse interessan-
te Produkte und Veranstaltun-
gen in den Filialen an. Ein High-
light wird die große Jubiläums-
Spendenaktion sein. Dabei wer-
den Projekte und Initiativen, die
dem Gemeinwohl der Region
dienen, mit insgesamt 175 000
Euro unterstützt. Das bisherige
Engagement für die Menschen
und die Landkreise Uelzen und
Lüchow-Dannenberg wird ge-
fördert. Weitere Informationen
gibt es im Internet unter
www.175-sparkasse-ue-dan.de.

Veranstaltungen in den Filialen

Filiale Wrestedt:
23. Mai, 16 bis 18 Uhr: Sparkas-
senfreitag, kleines Grillfest mit
günstigen Preisen, ab 16.30
Uhr: Dance Kids, 17.45 Uhr:
Heiderose Harmoniker
Filiale Rosche:
Zum Geburtstag der Sparkasse
verlost die Filiale in Rosche vier
Fahrten mit einem Heißluftballon.
Teilnahmeunterlagen sind in der
Filiale erhältlich.
Filiale Suhlendorf:
20. Juni, 16 bis 18 Uhr: Spar-
kassenfreitag, kleines Grillfest
mit günstigen Preisen, 17 Uhr:
Feuerwehr-Musikzug
Filiale Gartow:
21. Juni: Sonderaktionen zum
Drachenbootfest
Filiale Bienenbüttel:
29. Juni: Sonderaktionen zum
Bürgerfrühstück
Filiale Wriedel:
11. Juli, 16 bis 18 Uhr: Sparkas-
senfreitag, kleines Grillfest mit
günstigen Preisen
Filiale Gerdau:
11. Juli, 16 bis 18 Uhr: Sparkas-
senfreitag, kleines Grillfest mit
günstigen Preisen
Filiale Wieren:
18. Juli, 16 bis 18 Uhr: Sparkas-
senfreitag, kleines Grillfest mit
günstigen Preisen, Tanzmusik
aus Emern
Filiale Suderburg:
18. Juli, 16 bis 18 Uhr: Sparkas-
senfreitag, kleines Grillfest mit
günstigen Preisen
Filiale Schweskau:
25. Juli, 16 bis 18 Uhr: Sparkas-
senfreitag, kleines Grillfest mit
günstigen Preisen
Filiale Wustrow:
25. Juli, 16 bis 18 Uhr: Sparkas-
senfreitag, kleines Grillfest mit
günstigen Preisen, Unterhaltung

Wir haben
Jubiläum

175 Jahre

Gut.

Sparkasse
Uelzen Lüchow-Dannenberg

Unser Geburtstagsprogramm für Sie in Ihrer
Filiale in Bienenbüttel :am 29.06.2014

Besuchen Sie unsere Fotoaktion beim
Bürgerfrühstück. Gutscheine dafür erhalten
Sie in unserer Filiale. Feiern Sie mit!
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Alle helfen mit
Förderverein der Feuerwehr

Hohenbostel richtet Osterfeuer aus
Hohenbostel. Ausgelassene
Stimmung bis in die frühen
Morgenstunden herrschte
beim Osterfeuer in Hohenbo-
stel. Viele Feuerwehrmänner
sorgten im Vorfeld dafür, dass
die Arbeit erledigt werden
konnte. Ortsvorsteherin Diana
Wendt-Dittmer hatte im Ort
Aushänge platziert, sodass alle
Bescheid wussten, wann und
wo helfende Hände gebraucht
werden.
Die Begrüßungsrede der Orts-
brandmeister machte klar,
dass es nicht mehr nur in der
Hand der Feuerwehr liegt, Ver-
anstaltungen wie Osterfeuer,
Kinderfest und Laternenum-

zug zu gestalten, sondern alles
über den Förderverein läuft.
Für alle Helfer mit Anhang
gab es nach Ostern ein gemüt-
liches Beisammensein mit Ge-
grilltem und Getränken zum
Dank für die geleistete Arbeit
und alle Mühen.
Weitere Veranstaltungen sind
am 12. Juli das Kinderfest und
der Jubiläumswettkampf am
23. August in Form von Eimer-
festspielen zum 75. Bestehen
der Freiwilligen Feuerwehr
Hohenbostel.
Für beide Veranstaltungen bit-
tet der Förderverein wieder
um Unterstützung bei der Aus-
führung. In Hohenbostel wurde ein großes Osterfeuer abgebrannt. F.: privat

Natur von Müll und Unrat befreit
Grünhagen macht sich frühlingsfein / Organisatoren wünschen sich mehr Beteiligung

Die nächste Generation ist es
doch, die später die Alten ablö-
sen soll und wenn alle durch
solche Aktionen vermitteln
können, dass Umweltschutz
und Gemeinschaftsarbeit
auch Spaß machen kann, ist
das schon die halbe Miete.
Damit Grünhagen auch in Zu-
kunft sauber bleibt: Liebe El-
tern und Kinder, auch im
nächsten Jahr wird es einen
Müllsammeltag geben, viel-
leicht sammeln wir dann ge-
meinsam für ein schönes Dorf
für Jung und Alt.

ren an der
Aktion betei-
ligten. Es
wäre doch
schön, auch
den Kindern
und Enkeln
zu vermit-
teln, wie
wichtig es ist,
etwas für die

Gemeinschaft
zu tun. Schließ-

lich ist es doch viel
schöner, in einem ge-

pflegten Dorf zu leben.

sauberes Dorf
unterwegs
sind und sich
auch von et-
was Nieselre-
gen nicht auf-
halten lassen.
Zur Beloh-
nung lockten
Grillwurst
und Salat.
Schade nur,
dass sich gerade
mal acht Erwachse-
ne und zwei Kinder im
Alter von zehn und sieben Jah-

Grünhagen. Kürzlich kamen
die Grünhagener zusammen,
um die Natur in und um Grün-
hagen von Müll und Unrat zu
befreien. Den Grünhagenern
sind ein sauberes Dorf, ge-
pflegte Häuser und schöne
Vorgärten wichtig. Daher wird
auch der Müll vor der eigenen
Grundstücksgrenze entfernt.
Trotzdem gibt es immer was
zu sammeln, zum Beispiel ent-
lang der B4 und in den Stra-
ßengräben. Schön, dass sich
immer wieder Menschen fin-
den, die gemeinsam für ein

Besuchen Sie uns in Internet: www.bienenbuettel.de

Profis für Sie!
Renovieren · Dämmen · Verlegen

29553 Bienenbüttel
Telefon (0 58 23) 2 59 • Fax (0 58 23) 61 84

www.maler-stolze.de • e-mail: maler-stolze@t-online.de

MalerStolze
Farbe • Bautenschutz • Boden

Büroservice Paddeo
Allgemeine Büroarbeiten
Buchen lfd. Geschäftsfälle
Zahlungsverkehr
Mahnwesen
Weitere Leistungen auf Anfrage

Im Weidenwinkel 4 • 29553 Bienenbüttel
Tel./Fax 05823 9550800 • Mobil 0178 8532424

E-Mail: susanpaddeo@gmx.de
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Schulkinder werden betreuut
Familienfreundliche Gemeinde: Rat beschließt Ferienbetreuung

Wochen vor Beginn der Be-
treuung. Weitere Kosten ent-
stehen nicht.
• Anmeldung:
Anmeldungen nimmt die Ge-
meindeverwaltung ab sofort
entgegen. Sie können aber
auch im Schulsekretariat ab-
gegeben werden. Anmeldebö-
gen sind im Internet oder im
Rathaus erhältlich. Aus orga-
nisatorischen Gründen sind
alle Anmeldungen bis zum 24.
Mai 2014 verbindlich.
• Verpflegung:
Ein Frühstück muss bitte
selbst mitgebracht werden,
ebenso Getränke (Wasser wird
gestellt).
Es wird ein gemeinsames Mit-
tagessen oder bei Ausflügen
ein Lunchpaket für 2,50 Euro
pro Tag angeboten. Die Teil-
nahme ist Pflicht.

Die Gemeinde hofft, mit der
Ferienbetreuung ein neues
Angebot zu machen, das den
Eltern den Alltag erleichtert
und ein Stück weit hilft, Fami-
lie und Beruf besser zu verein-
baren.

haben und die Grundschule
noch Ferien hat, die Grund-
schulferienbetreuung.
• Kosten:
Die Kosten für die Ferienbe-
treuung belaufen sich je Kind
und Woche auf 50 Euro, zu-
züglich 2,50 Euro pro Tag für
Mittagessen. Buchungen sind
nur wochenweise möglich.
Eine einmalige Einzugser-
mächtigung wird bei der An-
meldung abgegeben. Der Ein-
zug erfolgt frühestens vier

entsprechenden Qualifikatio-
nen durchgeführt. Bei einer
Teilnehmerzahl unter zehn
Kindern wird gegebenenfalls
nur auf eine Kraft zurückge-
griffen.
• Betreuungszeit:
7.30 bis 14.30 Uhr (Buchung
nur wochenweise möglich): Es
sind Ausflüge, Bastelaktionen,
Sport und Wanderungen ge-
plant.
• Platzzahl:
Es stehen aktuell 30 Plätze zur
Verfügung.
• Angebot:
Die Ferienbetreuung wird vor-
rangig für Kinder berufstäti-
ger Eltern angeboten. Zu-
nächst kann sich aber jeder
anmelden. Das Angebot gilt
für alle Kinder der Schuljahr-
gänge der Klassen eins bis
vier. Also auch für Kinder, die
nach den Ferien die fünfte
Klasse einer anderen Schule
besuchen. Kinder, die nach
dem Sommer eingeschult wer-
den, nutzen bitte zunächst die
Kindergartenferienbetreuung
und im Anschluss, wenn die
Kindergärten wieder geöffnet

Bienenbüttel. Bienenbüttel
soll (noch) familienfreundli-
cher werden, daher bietet die
Gemeinde Bienenbüttel in
den Sommerferien 2014 erst-
mals eine Ferienbetreuung an.
Es gibt jeweils eine Kindergar-
ten- und eine Grundschulferi-
enbetreuung. Hier geht es nur
um die Grundschulferienbe-
treuung. Mehr Informationen
zur Kindergartenferienbetreu-
ung erhalten Interessierte in
den Kindergärten.

Für den Fall, dass Interesse an
einer Grundschulferienbe-
treuung besteht, nachfolgend
dazu einige Informationen.
• Zeitraum:
Die Ferienbetreuung umfasst
den Zeitraum vom 4. August
bis einschließlich 10. Septem-
ber 2014.
• Ort:
Im Jahr 2014 findet die Ferien-
betreuung in der Ilmenauhal-
le statt.
• Personal:
Die Ferienbetreuung wird von
zwei Studenten (Lehramt/Er-
ziehungswissenschaften) mit

Die Gemeinde Bienenbüttel
bietet in den Sommerferien
erstmals eine Betreuung für
Schulkinder an.

Foto: dpa/Friso Gentsch

Neue Ortsbrandmeister bekommen Urkunden
Freiwillige Feuerwehren im Mittelpunkt der Sitzung des Gemeinderates Bienenbüttel

missarischer Ortsbrandmei-
ster Wichmannsburg), Ste-
phan Scheele (zweiter stellver-
tretender Ortsbrandmeister
Bienenbüttel), Marcus Krahn
(erster stellvertretender Orts-
brandmeister Bienenbüttel),
Timo Gesterling (zweiter stell-
vertetender Ortsbrandmeister
Hohenbostel).

Albert Gelhaar (Beverbeck),
Carsten Buhr (Bienenbüttel),
Dirk Giere (zweiter stellvertre-
tender Gemeindebrandmei-
ster, Ortsbrandmeister Barg-
dorf), Michael Friebe (stellver-
tretender Ortsbrandmeister
Bargdorf), Hans-Peter Fiedler
(Ehrenortsbrandmeister Eit-
zen I), Sascha Ratajczak (kom-

Georg Franke und seinen Eit-
zener Kollegen Hans-Peter
Fiedler gefunden werden. Bei-
de werden zu Ehrenortsbrand-
meistern ernannt. Bürgermei-
ster Dr. Merlin Franke über-
reichte die Ernennungsurkun-
den an Paul Siegert (stellver-
tretender Ortsbrandmeister
Riese), Philipp Päper (Eitzen I),

stk Grünhagen. Zahlreiche
Feuerwehrleute verfolgten die
Ratssitzung in Grünhagen.
Der Grund: Die Ernennung
von Ortsbrandmeistern in der
Einheitsgemeinde Bienenbüt-
tel stand auf der Tagesord-
nung. Unter anderem mussten
Nachfolger für den Bienenbüt-
teler Ortsbrandmeister Klaus-

Malerbetrieb
Pascal Krebs
Friedrichshöhe 1
29553 Bienenbüttel
0175-1587782
info@pascal-krebs.de
www.pascal-krebs.de

P
K Telefon 05823-7102

Mobil 0175-8775273
Telefax 05823-9539444

Im Beukenbusch 26
29553 Bienenbüttel



BIENENBÜTTEL INFORMIERT24

Erlebnisreiche Tage in Frankreich
Jugendliche aus dem Landkreis Uelzen entdecken Nachbarland

sche Freundschaft gepflegt
wurde, sondern auch Bezie-
hungen innerhalb der Uelze-
ner Gruppe entstanden. Sie
haben zum Teil mehrere Jahre
gemeinsam am Austausch teil-
genommen und jetzt die Al-
tersgrenze erreicht.
Im kommenden Jahr können
junge Leute der Jahrgänge
1998 bis 2002 an dem vom der
Jugendpflege des Landkreis
Uelzen getragenen Austausch-
programm teilnehmen. Ob-
wohl Deutsch als zweite
Fremdsprache in Frankreich
zunehmend von Spanisch ver-
drängt wird, ist das Interesse
an dem Austausch auf franzö-
sischer Seite gerade gewach-
sen. So erhofft sich Katharina
Bielenberg, ehrenamtlich für
die Vermittlung der Partner-
schaften zuständig, dass sich
auch hier viele neue Bewerber
für den Austausch begeistern
lassen.
Informationen und Anmel-
dung unter www.ue-76.de
oder Telefon (0 58 23) 62 53.

tur aus Ton entwickeln.
„Die fünf Sinne“ ist das dies-
jährige Thema des Austausch-
geschehens, dazu war der Or-
ganisatorin Emilie Sucheyre
von „Europe Échange“, dem
Austauschkomitee im Norden
von Rouen in der Normandie,
viel Interessantes eingefallen.
Der Trommelworkshop klang
noch in der Pariser Metro
nach, als plötzlich nach einlei-
tendem Ruf der am Vortag er-
lernte Rhythmus geklatscht
wurde. Die wie immer viel zu
kurze Freizeit in Paris wurde
auch zum „Shoppen“ von Mit-
bringseln für die Daheimge-
bliebenen genutzt. Vom Be-
such des Kletterparks wurden
auch einzelne schmerzhafte
Souvenirs mitgenommen,
doch wenn der Schmerz nach-
lässt, bleibt die Erinnerung an
ein rundum gelungenes Pro-
gramm.
Für einige der Teilnehmer war
es die letzte gemeinsame Rei-
se nach Frankreich, in der
nicht nur die deutsch-französi-

Gesamtwerk, das allerdings
noch im Werden ist, wie er
den Jugendlichen und ihren
Begleitern persönlich erklär-
te. Inspiriert durch sein Werk
konnten die Jugendlichen
dann am selben Tag auch
selbst noch eine kleine Skulp-

Uelzen. Aprilwetter? Nicht für
die Teilnehmer des deutsch-
französischen Jugendaus-
tauschs des Landkreis Uelzen.
Dass die Füße beim morgend-
lichen Spaziergang durch den
Schlosspark von Bois Guilbert
auf der Suche nach allerlei
Herabgefallenem nass wur-
den, war bei den angenehmen
Temperaturen im Tagesver-
lauf kein Problem. „LandArt“ –
als hätten die Organisatoren
das hiesige Projekt aufgegrif-
fen – war das Ziel der Sammel-
aktion. So entstanden aus dem
was der Park hergab, und das
war dann doch erstaunlich
vielseitig von Hühnerei bis
Wurzelholz, Bilder und dreidi-
mensionale Skulpturen vor
dem Schloss. Dessen Besitzer,
Jean-Marc de Pas, ist selber an-
gesehener Bildhauer und
Landschaftsgärtner aus Lei-
denschaft. Er versteht den
Garten und seine darin einge-
betteten Skulpturen als ein

Die Jugendlichen aus dem Landkreis Uelzen erlebten schöne Tage in Frankreich. Fotos: privat

Ein Brunnen in Paris beeindruckte.

• Ambulante Krankenpflege • Haushaltshilfe/Familienpflege
• Häusl. Altenpflege • psychosoziale Betreuung

Unser qualifiziertes Team ist für Sie im Einsatz
Neue Telefonnummer und Anschrift:

Tel. (0 41 31) 26 34 30
Timelostr. 8b • 21407 Deutsch Evern

www.martin-beu.de • Mail info@martin-beu.de

PFLEGEDIENST ILMENAU
Sylvia Martin-Beu

• Garten- u. Landschaftspflege
• Baumfällungen/Stubbenfräsen
• Hecken- u. Gehölzschnitte

Solchstorfer Str. 6 Tel. 0 58 23/95 53 80
29553 Bienenbüttel Mobil 01 73/9 02 41 55
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Erster Platz:
Mit dem Horn

erfolgreich
Musiknachwuchs überzeugt Jury

er den Schwierigkeitsgrad des
Auftritts in der Hamburger
Musikhochschule an der Au-
ßenalster hervor. Dass die vier
jungen Musiker sich für das
eher ungewöhnliche Instru-
ment entschieden haben, hat
viel mit ihrem Lehrer zu tun.
Der ist selbst ein Fan des gebo-
genen Blechblasinstruments
und spielt als Hornist haupt-
beruflich im Marinemusik-
korps Kiel. Auch seine vier
Kinder haben sich dem Horn
verschrieben, eine Tochter
studiert Musik mit dem
Hauptfach Horn. In dem Lan-
deswettbewerb konkurrierten
die vier Bienenbütteler mit
unterschiedlichen Blasinstru-
menten von der Block- und
Querflöte bis zur Trompete.

stk Bienenbüttel. Sie spielen
seit ihrem sechsten Lebens-
jahr Horn und sind jetzt ganz
groß rausgekommen: Beim
Landeswettbewerb „Jugend
musiziert“ in Hamburg holten
vier junge Bienenbütteler den
ersten Preis. Damit können
Stina Knobloch (14), Joana
Plank (13), Max Knobelsdorf
(13) und Timmo Mahlke (16)
beim Bundeswettbewerb an-
treten, der um Pfingsten her-
um in Braunschweig und Wol-
fenbüttel stattfindet.
Musiklehrer Andreas Vesper,
Leiter des Bienenbütteler Po-
saunenchors Michaelis Brass,
in dem sie ebenfalls musizie-
ren, ist stolz auf sein Quartett.
„Es waren sehr viele Vorzei-
chen vor den Stücken“, hebt

Die vier Bienenbütteler treten beim Bundeswettbewerb Jugend
musiziert an. Foto: privat

Die Sprechstunde des Allgemeinen Sozialen Dienstes
findet am Donnerstag, 12. Juni, von 16 bis 17.30 Uhr

im Rathaus Bienenbüttel, Erdgeschoss,
Zimmer 0.01, mit der Dipl.-Sozialpädagogin/-arbeiterin

Frau Harneit statt.
Sie hilft bei der Beratung und Vermittlung von

Hilfemaßnahmen bei Problemen in der Erziehung,
Familie oder Partnerschaft

sowie in schwierigen Lebenssituationen
von Kindern und Jugendlichen.

Sprechstunde des
Allgemeinen Sozialen Dienstes

des Landkreises Uelzen

Hunde müssen
an die Leine

Verstöße können geahndet werden
Bienenbüttel. Noch bis zum
15. Juli (allgemeine Brut-, Setz-
und Aufzuchtzeit) sind Hunde
in der freien Landschaft an der
Leine zu führen. Dafür hat
jede Person zu sorgen, die
Hunde unter ihrer Aufsicht
hat.
Diese Regelung nach dem Nie-
dersächsischen Gesetz über

den Wald und die Landschafts-
ordnung dient dem Schutz der
jungen Wildtiere und der Vö-
gel.
Die Gemeinde weist noch ein-
mal ausdrücklich auf diese
Vorschrift hin. Verstöße gegen
die Leinenpflicht können mit
einer Geldbuße bis zu 5000
Euro geahndet werden.

Lindenstraße 3 • 29553 Bienenbüttel • Telefon (0 58 23) 98 17-0

Photovoltaik
Beratung Installation

PlanungKundendienst

24h-Notdienst

ELEKTROTECHNIK – Inh. Matthias Kruskop – Elektromeister

Schmiedeweg 3 · 29553 Bienenbüttel · Tel. 05823/954499

Lüneburg · Uelzen · Bienenbüttel · Soltau · Munster
Hermannsburg · Tostedt · Jesteburg · Celle

Eine 
sau

bere

Sach
e!

Textilpflege

Ebel
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Konfirmationen in Bienenbüttel
Daron Remien, Seyerberg 29,
Hohenbostel
Marcel Weidemann, Weite
Welt 23, Bienenbüttel

Am Sonntag, 8. Juni, werden
in der St. Michaeliskirche in
Bienenbüttel konfirmiert:
Jona Brüggemann, Am Vo-
gelsberg 10b, Rieste
Silvana Gawol, Georgstraße
17, Bienenbüttel
Ines-Laurin Großer, Zum Eit-
zener Bruch 4a, Eitzen I
Leon Harms, Eitzener Kirch-
steig 9, Bienenbüttel
Laura Harneit, Heidweg 2,
Niendorf
Fiona-Sofie Koslowski, Am
Vogelsberg 28, Rieste
Vanessa Murr, Hohnstorfer-
straße 11a, Bienenbüttel
Eila Norden, Lönsstraße 6,
Bienenbüttel
Alina Pleschke, Eichenweg 4,
Grünhagen
Niklas Alexander Schöniger,
Im Beukenbusch 39, Neu Sted-
dorf
Dominik Pascal Visscher, Im
Winkel 2, Bienenbüttel
Emely Waldschmidt, Im
Winkel 5, Bienenbüttel
Lina Weigelt, Schützenallee
28, Bienenbüttel
Rolf Weigelt, Schützenallee
28, Bienenbüttel
Alin Käther, Waschberg 45,
Hohenbostel
Ben Joris Mischer, Wasch-
berg 49a, Hohenbostel
Nancy Prey, Ebstorfer Straße
10, Bienenbüttel

Jophi Kühne, Timpenberg 14,
Hohenbostel
Kimberly Lamparter (Tie-
ding), Am Alten Werk 12, Mel-
beck
Jonas Lüneburg, Waschberg
10, Hohenbostel
Jana Lüneburg, Waschberg
10, Hohenbostel
Viktor Meyer, Waschberg 35,
Hohenbostel
Jimi Puttins, Klusfeld 10, Ho-
henbostel

2, Nummer 3, Natendorf
Joshua Yasib Börner, Kinau-
weg 1a, Bienenbüttel
Tim-Lukas Brötzmann, In der
Dohle 41b, Neu Steddorf
Anna Teresa Habig, Bachweg
6, Eitzen I
Philipp Kehl, Waschberg 49b,
Hohenbostel
Merit Klippe, Seyerberg 27,
Hohenbostel
Julius Kühne, Timpenberg
14, Hohenbostel

Am Sonntag, 25. Mai, werden
in der St. Michaeliskirche in
Bienenbüttel konfirmiert:
Johanna Regina Brodowski,
Billungstraße 7, Wichmanns-
burg
Max Gläsel, Ilmenaustraße
19, Bienenbüttel
Julius Rust, Gartenstraße 11,
Grünhagen
Anny Witthöft, Waldstraße
8a, Bienenbüttel
Mathis Bohnhorst, Oldendorf

Sie feiern am 25. Mai und 8. Juni ihre Konfirmation in der St. Michaeliskirche in Bienenbüttel.  Foto: privat

Ehren- und Hauptamt
sind gemeinsam
für Sie da!

Engagieren auch Sie
sich ehrenamtlich!

Zentrale Rufnummer:
0581 90 32 0

www.drk-uelzen.de

DRK-Kreisverband Uelzen e. V.
DRK-Pflegedienste im Landkreis Uelzen gGmbH

Wir sind für Sie da!
Angebote im ganzen Landkreis – alles aus einer Hand

Pflegedienst, Hausnotruf, Menü-Service
Mehrgenerationenzentrum Uelzen
DRK-Häuser
in Bad Bevensen, Ebstorf und Rosche
Ortsvereine
Seniorenwohnungen
in Uelzen und Bad Bevensen
Kindertageseinrichtungen
Jugendhilfe
Aus- und Fortbildung
Rettungsdienst und Krankentransport
Bereitschaften
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Tanzgruppe als Repräsentant des Ortes
„Die Bühne“ blickt auf zahlreiche Auftritte zurück / Tanzen hält fit

ner Simon. Natürlich werden
auch vorab gerne Auskünfte
über den Verein erteilt. Dieser
ist telefonisch unter (0 58 23)
141 0 (Christa Westermann)
oder per E-Mail unter bueh-
ne_bienenbuettel@gmx.de zu
erreichen.
Übrigens: Ganz nebenbei tun
Sie beim Volkstanz auch viel
Gutes für Ihre Gesundheit! Sie
werden dieses wöchentliche
Konditionstraining kaum als
echte Anstrengung empfin-
den, aber überrascht sein, wie
gut es wirkt – mit Musik geht
eben alles besser. W. Simon

gen Sie am besten gleich
Nachbarn oder Freunde mit
und strafen Sie damit unsere
bösen Vorahnungen Lügen,
dass die Bühne in nicht allzu
ferner Zukunft aus Altersgrün-
den ihren aktiven Musik- und
Tanzbetrieb einstellen muss!
„Spüren Sie selbst, welchen
Spaß es macht, vor Publikum
aufzutreten und sorgen Sie
durch Ihr persönliches Enga-
gement dafür, dass die Bühne
weiterhin ganz im Sinne der
Worte unseres Gastredners als
Botschafter unseres schönen
Ortes wirken kann“, so Wer-

ses Jahres wieder in die aktive
Volkstanzrunde eingereiht
hat, aus eigener Erfahrung,
dass dabei ein strammes und
durchaus anspruchsvolles Pro-
gramm absolviert wird.
Kassen- und Kassenprüfungs-
bericht gaben Auskunft dar-
über, dass Kassenwart Diet-
rich Westermann es nicht nur
verstand, mit dem Vereinsver-
mögen verantwortungsvoll
umzugehen, sondern auch die
Kassenführung sehr sorgfältig
und transparent zu gestalten.
Sie würden gerne bei Volks-
tanz oder handgemachter Mu-
sik mit- und sich aktiv ins Ge-
schehen dieses im Geiste jung-
gebliebenen Vereins einmi-
schen? Nichts leichter als das:
Kommen Sie einfach ganz un-
verbindlich an einem unserer
Übungsabende vorbei! Brin-

Bienenbüttel. Die Jahres-
hauptversammlung lief im ge-
wohnten Rahmen und in ge-
ordneten Bahnen ab. Die
Schulküche bot für die 17 an-
wesenden Mitglieder ausrei-
chend Platz. Ratsherr Stefan
Waltje war als Vertreter der
Gemeinde der Einladung ge-
folgt und überbrachte die Grü-
ße des Rates und der Verwal-
tung. Besonders lobend hob er
hervor, dass die Bühne mit ih-
ren Auftritten die Gemeinde
sehr engagiert nach außen
vertritt. Solches Lob wird sehr
gerne gehört, zumal die Dar-
bietungen, bedingt durch das
nicht mehr gerade jugendli-
che Alter der Aktiven, eher
seltener werden. Da wäre
wirklich zu hoffen, dass auch
die guten Wünsche hinsicht-
lich der Nachwuchsgewin-
nung in Erfüllung gingen –
aber Erfolge in dieser Rich-
tung gehören nach unseren
jahrelangen Erfahrungen
wirklich ins Reich der Wün-
sche.
Die Berichte der Spartenleiter
führten vor Augen, dass unse-
re Musiker und Tänzer nach
wie vor sehr aktiv sind. Etliche
Auftritte zu verschiedensten
Anlässen sorgten genauso wie
Weiterbildungen für einen
recht gut gefüllten Terminka-
lender neben den wöchentli-
chen Übungsabenden, die re-
gelmäßig dienstags in der Pau-
senhalle der Grundschule
stattfinden. Die Musiker be-
ginnen um 19 Uhr, die Tänzer
kommen ab 20 Uhr dazu und
der Autor dieses Beitrages
weiß, nachdem er sich nach
mehrjähriger selbstauferleg-
ter Tanzpause zu Beginn die-

„Die Bühne“ blickt auf ein tanzaktives Jahr zurück. Foto: privat

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen/vermieten,
dann wenden Sie sich an uns.

Kompetent, zuverlässig und freundlich, übernehmen wir für Sie
die komplette Abwicklung und den Verkauf, die Vermietung

Ihrer Immobilie, und das auch noch kostenlos für Sie!

Ralf Dehning
Immobilien

Tel. 05823/9553015
Mobil: 0152/54215932

Walter Frieling
Fachwirt der Grundstücks-
und Wohnungswirtschaft

Tel. 0172/4977069

Achim Schröder
Versicherungsfachmann

Firmenspezialist
Mobil: 0172/3844445

Ebstorfer Straße 5   29553 Bienenbüttel
Fax 05823/9553016   E-Mail: ralf-dehning@gmx.de

RALF DEHNING
Immobilien & Versicherungen

Sprechen Sie uns an:

Essen was Sie wollen!
Zahlen was Sie möchten!

Das gibt’s nur in Bienenbüttel

Täglich von 12.00 bis 21.00 Uhr

VOLLE KELLE · Bienenbüttel
Schützenallee 30 · 0170/362 69 13
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Weitere Prämien

finden Sie auch unter

az-online.de

Jetzt einen neuen AZ-Leser werben
und eine tolle neue Prämie kassieren

Einhell Rasenmäher„Blue“
BG-EM 1030

Schnittbreite: 30 cm,
3-fache Schnitthöhenverstellung,

28 l Fangbox, 1000Watt

Art.-Nr. U1778

Reisenthel Carrybag + Cityshopper + Toiletbag XL
Carrybag: Maße ca. 48x29x28 cm/22 l, bis 30 kg
Cityshopper: Maße ca. 44x43,5x20 cm/20 l, bis 10 kg
Toiletbag: Hauptfach & 4 Stecktaschen. Maße ca. 28x25x10 cm/6 l

Art.-Nr. U2043

Garden Pleasure
Gartenbank„Promotion“
Eukalyptus-Holz, Sitzhöhe: ca. 43 cm, Maße: 110x85,5x56 cm

Art.-Nr. U1807

Coupon ausfüllen und Prämie sichern

Allgemeine Zeitung, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, Fax (01 80) 11 33 101*, Tel. (0800) 0 09 11 00
*(Festnetzpreis 3,9 Cent pro Minute; Mobilfunkpreise maximal 42 Cent pro Minute) oder bestellen Sie im Internet: az.aboladen.de

Ich bin der Vermittler
Für die Allgemeine Zeitung habe ich einen Abonnenten geworben.Mir ist bekannt,
dass ich für Eigenwerbung,Werbung von Ehegatten oder im gleichen Haushalt le-
bende Personen keine Prämie erhalte. Die Prämie wird ca. 6 Wochen nach dem
ersten Zahlungseingang geliefert.

Prämienwunsch (Art.-Nr.)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Allgemeine Zeitung und die C. Beckers
Buchdruckerei GmbH & Co. KGmich künftig per Telefon oder E-Mail über interessante
Verlagsangebote informieren.

Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe)

Ich bin der neue Abonnent
Bitte liefern Sie mir die Allgemeine Zeitung für die Dauer von mindestens 12 Mo-
naten zum derzeit gültigen Bezugspreis von 26,70 EUR pro Monat (innerhalb des
Verbreitungsgebietes).

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail

Zustelltermin

Widerrufsrecht: Diese Bestellung kann gemäß den gesetzlichen Bestimmungen innerhalb von 14 Tagen
schriftlich gegenüber der Allgemeinen Zeitung der Lüneburger Heide, C. Beckers Buchdruckerei GmbH &
Co.KG, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, widerrufen werden. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige
Absendung desWiderrufs.

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Allgemeine Zeitung und die C. Beckers
Buchdruckerei GmbH & Co. KGmich künftig per Telefon oder E-Mail über interessante
Verlagsangebote informieren.

Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe)

SEPA-Basis-Lastschriftmandat
(Dieser Auftrag kann jederzeit widerrufen werden)

IBAN: D E

Bank

Kontoinhaber

Die Abbuchung erfolgt:

monatlich vierteljährlich

halbjährlich jährlich

Das Originalformular des Sepa-Basis-Lastschriftmandats wird Ihnen mit allen rele-
vanten Daten separat zur Unterschrift zugeschickt.

Ort/Datum/Unterschrift (4UAN0043)
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Kunsthandwerk in Bargdorf
19 Aussteller zeigen ihre Arbeiten / Praktische Vorführungen

Bilder und Kunstgeschmiede-
tes werden gezeigt.
Vielfältig präsentiert wird
auch Malerei und Fotografie:
Gemaltes und digitale Fotogra-
fie, Kleinkeramik und „Cha-
raktäre in Papier“ und nicht
zu vergessen, werden neben
Anregungen und Angeboten
zur Gartenkunst auch ver-
gängliche Obst- und Gemüse-
kunstwerke gezeigt.
„Für Kaffee, Kuchen und gutes
Wetter wird selbstverständ-
lich gesorgt“, versprechen die
Organisatoren.
Die Ausstellung ist geöffnet
am Sonnabend, 24. Mai, von
14 bis 19 Uhr, und Sonntag,
25. Mai, von 10 bis 18 Uhr.

Bardgorf. Zur Ausstellung
„Kunsthandwerk“ am 24. und
25. Mai laden Klaus und Anne-
liese Wedekind nach Barg-
dorf, Querwiesen 9, in ihr
mehr als 150 Jahre altes Haus
ein.
19 Aussteller zeigen ihre Ar-
beiten, teilweise auch mit
praktischen Vorführungen. Ei-
nen Schwerpunkt bildet wie-
der das textile Angebot.
Unikate aus edlen Materialien
(Seide, Baumwolle, Leinen,
Mohair, Alpaca, Merinowolle),
Maßgeschneidertes aus hand-
gewebten Stoffen, Feines und
Warmes aus Strickfilz,
Schmuck-Unikate aus Steinen
und Silber, Modeschmuck und Das Austellerangebot in Bargdorf ist groß. Foto: privat

Einblick in zu beratende Sachverhalte
Das Ratsinformationssystem gibt Auskünfte über Sitzungstermine

Sie finden das Ratsinformati-
onssystem auf unserer home-
page www.bienenbuettel.de
und dann weiter auf Kommu-
nalpolitik – dort können Sie
dann etwa im Kalender die an-
stehenden Sitzungen sehen
und über diese die Einladung
mit den Themen oder aber im
Bereich Recherche und dann
wieder weiter über Kategorie
und Gremien Informationen
zu Fachbereichen einsehen.
Bei Fragen wenden Sie sich
gern an die Mitarbeiter des
Rathauses oder an mich.

Ihr
Bürgermeister

Dr. Merlin Franke

werden, hier ist die Sitzungs-
vorlage nicht durch Sie ein-
sehbar. Und grundsätzlich ist
es gesetzlich vorgeschrieben,
dass der Verwaltungsaus-
schuss nichtöffentlich berät,
hier ist aber seit Januar 2014
die Tagesordnung für jeder-
mann ersichtlich.
Über das Ratsinformationssy-
stem erhalten Sie auch Aus-
kunft, welche Ausschüsse ne-
ben dem Gemeinderat vorhan-
den sind und welche Ratsfrau-
en und Ratsherren Mitglied
sind. Darüber hinaus sind die
Namen der beratenden Aus-
schussmitglieder veröffent-
licht.

und der örtlichen Presse.
Im Internet können Sie zu
dem einzelnen Tagesord-
nungspunkt (TOP) sehen, wel-
cher Sachverhalt hier für die
Beratung zugrunde liegt, er
wird schriftlich in der Sit-
zungsvorlage – genannt SV –
aufgeführt und ist in der Einla-
dung jeweils mit SV XX/2014
benannt.
Über die Sitzung wird ein Pro-
tokoll verfasst, welches dann
später als Dokument bei der
jeweiligen Sitzung eingesehen
werden kann.
Es gibt jedoch auch Themen,
die außerhalb der Öffentlich-
keit beraten und beschlossen

Liebe Bürgerinnen, liebe
Bürger und Interessierte,
an dieser Stelle sei nochmals
darauf hingewiesen, dass Sie
sich über die Sachverhalte, die
in den Ratsgremien beraten
werden, informieren können
und wünschenswerter Weise
auch sollen. Die Sitzungster-
mine sowie Ort und Zeit einer
Sitzung werden mit den zu be-
handelnden Tagesordnungs-
punkten in der Einladung ge-
nannt und spätestens eine
Woche vorher bekannt ge-
macht. Sie finden die Bekannt-
machung in den Aushangkä-
sten am Rathaus und in den
Ortsteilen sowie im Internet

Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 0 58 23-95 39 311 · Fax 0 58 23-61 35
www.tischlerei-schoop.de · tischlerei.schoop@t-online.de

GmbHTISCHLEREI
SCHOOP
Tischlermeister Jens Friedmann u. Hartmut Schoop

Fachbetrieb für Gebäudesicherheit Ludwig-Ehlers-Straße 3
29549 Bad Bevensen

T +49(0)5821 43408
F +49(0)5821 43453

Service der begeistert!
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St. Georgs-Gemeinde in Wichmannsburg
Wichtige Termine, regelmäßige Treffen und Veranstaltungen

• Sonntag, 15. Juni,
Trinitatisfest
11 Uhr: Festgottesdienst mit
Feier des Heiligen Abend-
mahls (Pastor Hoogen), mit
Chor. Anschließend Kirchen-
kaffee, der WeltLaden ist ge-
öffnet

• Sonntag, 22. Juni,
1. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr: Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls
(Lektorin S. Böhme), anschlie-
ßend Kirchenkaffee, der Welt-
Laden ist geöffnet

• Dienstag, 24. Juni,
Johannes-Fest
19.30 Uhr: Gottesdienst mit
Feier des Heiligen Abend-
mahls (Pastor Hoogen), an-
schließend Beisammensein
im Gemeindehausgarten

• Sonntag, 29. Juni,
2. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr: Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Pa-
stor Hoogen), Kirchenkaffee,
der WeltLaden ist geöffnet

• Sonntag, 6. Juli,
3. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr: Familiengottesdienst
mit Tauferinnerungen

• Sonntag, 25. Mai, Rogate
11 Uhr: Gottesdienst (Pastor
Hoogen), anschließend Kir-
chenkaffee, der WeltLaden ist
geöffnet.

• Donnerstag, 29. Mai,
Christi Himmelfahrt
11 Uhr: Festlicher Gottes-
dienst mit Feier des Heiligen
Abendmahls (Pastor Hoogen)

• Sonntag, 1. Juni, Exaudi
11 Uhr: Gottesdienst mit Feier
des Heilgen Abendmahls und
Taufen (Pastor Hoogen), an-
schließend Kirchenkaffee, der
WeltLaden ist geöffnet

• Sonntag, 8. Juni,
Pfingstsonntag
11 Uhr: Festgottesdienst mit
Feier des Heiligen Abend-
mahls (Pastor Hoogen), mit Po-
saunenchor, anschließend Kir-
chenkaffer, der WeltLaden ist
geöffnet

• Montag, 9. Juni,
Pfingstmontag
11 Uhr: Festgottesdienst (Lek-
torin D. Meyer)

• Mittwoch, 11. Juni:
Gemeindefahrt nach Wien-
hausen

Gruppen,
die sich regelmäßig treffen

• Posaunenchor
Treffen: donnerstags, 19.30
Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Bruno Ahrend,
Telefon (0 58 23) 95 50 60 und
Jörn Abel, (0 58 23) 95 32 77,
E-Mail: joern.abel@ freenet.de
• Seniorenkreis –
Gemeindenachmittag
Treffen am letzten Freitag des
Monats um 15 Uhr im Ge-
meindehaus.
Kontakt: Gerd-Peter Hoogen,
Telefon (0 58 23) 17 32, E-Mail:
kg.wichmannsburg @gmx.net
• WeltLaden-Gruppe
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Judith Saar-Illgner,
Telefon (0 58 23) 16 72,
E-Mail: saar-illgner@web.de
• Besuchsdienst
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Dorothee Eick-
Franke, Telefon (0 58 23)
72 72, E-Mail: d.eick-franke
@web.de
• Literaturkreis
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Renate Wollenwe-
ber, Telefon (0 58 23) 61 26
• Grüner Hahn
Umweltgruppe der Kirchenge-
meinde Wichmannsburg,
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Kai Elvers,
Telefon (0 58 23) 95 37 95,
E-Mail: kai.elvers@t-online.de

• „Neue Wege“
Treffen für Alkoholiker und
Angehörige, montags, 19.30
Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Willy und Angelika,
Telefon (0 58 23) 95 29 07.
• Chor
Treffen: freitags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Stefanie Kahlstorf,
Telefon (0 58 23) 64 70.
• Flötenkreis
Treffen: 14-täglich jeweils
mittwochs, 20 Uhr, Gemeinde-
haus; Kontakt: Gerda Eggers,
Telefon (0 58 23) 27 46
• Gitarrenkreis
Treffen: donnerstags, 19 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Stephan Kösling,
Telefon (0 41 31) 39 18 51
• Jugendkreis
Treffen: dienstags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus; Kontakt: Pa-
tricia Lammersmann, Telefon
(0 58 23) 95 50 84
• Kindergottesdienst-
Gruppe: Treffen nach Abspra-
che. Kontakt: Gerd-Peter Hoo-
gen, Telefon (0 58 23) 17 32, E-
Mail: kg.wichmannsburg
@gmx.net
• Kinderspielkreis
Bitte wenden Sie sich an die
Evangelische Familienbil-
dungsstätte Uelzen,
Telefon (05 81) 97 99 10.

Die Frucht des Geistes
aber ist Liebe, Freude,

Friede, Langmut,
Freundlichkeit, Güte, Treue,

Sanftmut und
Selbstbeherrschung.

Gal 5,22-23 (E)

Monatsspruch
Juni

Pfarramt:
Pastor Gerd-Peter Hoogen,
Billungsstraße 33,
Wichmannsburg,
Telefon: (0 58 23) 17 32,
E-Mail: kg.wichmanns-
burg @gmx.net,
Homepage: www.kirche-
wichmannsburg.de,
Öffnungszeiten des Kir-
chenbüros: Dienstag, Mitt-
woch und Donnerstag je-
weils von 9.30 bis 12 Uhr

KONTAKT

Uelzener Straße 18
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 14 66

Wir bitten um Voranmeldung!

Rund um
den Matjes

z. B.

nach Hausfrauen Art,
Matjesplatte Gourmet

mit verschiedenen
Saucen oder
Matjestopf
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Übersicht der Gottesdienste
Termine im Mai und Juni in St. Michaelis

• Sonnabend, 5. Juli
14.30 Uhr: Gottesdienst in
Steddorf, Wiese hinter dem
Dorfgemeinschaftshaus, Pa-
stor Bade und Team, Musik:
Posaunenchor „Michaelis
Brass“ unter der Leitung von
Andreas Vesper

• Sonntag, 6. Juli,
3. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr: Gottesdienst,
Vikar Tobias Heyden

• Pfingststonntag, 8. Juni
10 Uhr: Konfirmation durch
Pastor Florian Moitje und Dia-
kon Max Eggeling, Organist
Heiner Wegener und dem Po-
saunenchor „Michaelis Brass“
unter der Leitung von Andreas
Vesper

• Pfingstmontag, 9. Juni
10 Uhr: Gottesdienst mit Vi-
kar Tobias Heyden

• Sonntag, 15. Juni, Trinitatis
10 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl, Vikar Tobias Hey

• Sonntag, 22. Juni, Johannis
11 Uhr: Abschlussgottesdienst
der KU-4 Kinder, Pastor Bade
und Team

• Freitag, 27. Juni:
Jugendgottesdienst, Diakon
Max Eggeling und Team

• Sonntag, 29. Juni, Petrus
und Paulus
9.30 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst
zur 1010 Jahrfeier der Ge-
meinde Bienenbüttel, Vertre-
ter beider Kirchengemeinden
und der kath. Kirche, Musik
Posaunenchor „Michaelis
Brass“ unter der Leitung von
Andreas Vesper auf der Bühne
an der Volksbank

„Wir laden herzlich zu
unseren nächsten

Gottesdiensten ein!“

• Sonnabend, 24. Mai
19 Uhr: Abendmahlgottes-
dienst der I-Konfirmanden-
gruppe 2014

• Sonntag, 25. Mai, Rogate,
5. Sonntag nach Ostern
12 Uhr: Konfirmation der I-
Konfirmandengruppe durch
Pastor Florian Moitje und Mu-
sik vom Flötenkreis unter der
Leitung von Frau Krohne

• Donnerstag, 29. Mai,
Himmelfahrt
10 Uhr: Freiluftgottesdienst in
Hohenbostel im Garten von
Haus Hoheneck, Pastor Bade
und „Michaelis Brass“,
Leitung Herr Vesper

• Sonntag, 1. Juni, Exaudi,
6. Sonntag nach Ostern
10 Uhr: Gottesdienst,
Vikar Tobias Heyden

• Freitag, 6. Juni
17 Uhr: Familiengottesdienst
zu Pfingsten, Pastor Bade und
Kita-Team

• Sonnabend, 7. Juni
18 Uhr: Abendmahl der
Konfirmandengruppe

Regelmäßige Veranstaltungen
20.15 Uhr: Chor mit
Anka Fiedler

• Donnerstag
19 Uhr: Bibelstunde mit
Herrn Herrmann, Prediger der
Landeskirchlichen Gemein-
schaft und in Eigenverantwor-
tung, Telefon (0 58 23) 3 79

• Freitag
17 und 20.30 Uhr: jeden
dritten Freitag im Monat
Kirchenkino im Gemeinde-
haus

• Dienstag
17 Uhr: erster Dienstag im
Monat: Gebetskreis im Grup-
penraum, Gemeindehaus
19.30 Uhr: Selbsthilfe-
gruppe „Ohne Sucht leben“
für Alkoholiker und Angehöri-
ge; Treffen jeden Dienstag,
Telefon (01 70) 1 12 15 97

• Mittwoch
19.15 Uhr: Posaunenchor
„Michaelis Brass“,
Leitung: Andreas Vesper,
Telefon (0 58 23) 95 48 38

• Montag
15 Uhr: Blockflötenkurs I für
Kinder
16 Uhr: Blockflötenkurs II
18 bis 19.30 Uhr: Blockflöten-
kreis Michaelis – offen für
Spieler aller Blockflöten, die
Freude am Musizieren haben;
Leitung aller Kurse sowie
Blockflötenkreis Michaelis:
Brunhilde Krohne, Telefon
(0 58 23) 74 78
18.30 Uhr: Gitarrenkurs mit
Stefan Kösling, Telefon
(0 58 23) 3 79

Pastor:
Jürgen Bade,
Kirchplatz 10,
Telefon: (0 58 23) 3 79
E-Mail:
kg.bienenbuettel @evlka.de

Kirchenbüro der Ev. luth.
Kirchengemeinde
St. Michaelis:
Ilona Gaebel,
Kirchplatz 6,
Telefon: (0 58 23) 3 79
Fax: (0 58 23) 95 36 76
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de,
Internet:
www.kirche-bienenbuettel.de

St. Michaelis
Kindergarten:
Kirchplatz 6a,
Telefon: (0 58 23) 4 47

Öffnungszeiten
Pfarrbüro:
• Dienstag, Mittwoch und
Freitag jeweils von 9 bis
12 Uhr
• Donnerstag von 16 bis
18 Uhr

Kontaktdaten
St. Michaelis

St. Michaeliskirche Bienenbüttel
EV. - LUTH. KIRCHENGEMEINDE BIENENBÜTTEL

St. Michaeliskirche Bienenbüttel
EV. - LUTH. KIRCHENGEMEINDE BIENENBÜTTELEV. - LUTH. KIRCHENGEMEINDE BIENENBÜTTELEV. - LUTH. KIRCHENGEMEINDE BIENENBÜTTEL

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.
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VW Scirocco 1.4
TSI Match
Coupé, deep black perl.,
Xenonscheinwerfer,
3 Türen, 6 Gänge,
118 kW/160 PS, Benzin,
EZ 4/2012,
7900 km

Günstige VW+Skoda bei Plaschka

VW Golf VI 1.4
TSI Style
Climatronic, Sitzheizung,
Tempomat, reflex silber
met., 4 Türen, 6 Gänge,
90 kW/122 PS, Benzin,
EZ 3/2012,
13 400 km

Klimaautomatik, 6x Front-, Seiten- & Kopfairbags, Sitzheizung, Park Distance Control,
Leichtmetallfelgen, elektr. Fensterheber, Zentralverriegelung, Bordcomputer, Tempo-
mat, Garantie, ESP, Grüne Plakette, Keyless-Start/Go, Antriebsschlupfregelung, ABS,
CD-Radio, Nebelscheinwerfer, Servolenkung, Scheckheft, Sportfahrwerk, Sportsitze

Klimaautomatik, 4x Front- und Seitenairbags, Leichtmetallfelgen, elektr. Fensterheber,
Sitzheizung, Zentralverriegelung, Bordcomputer, Park Distance Control, Tempomat,
Garantie, ESP, Grüne Plakette, Antriebsschlupfregelung, ABS, CD-Radio, Servolen-
kung, Mittelarmlehne, Rücksitzbank geteilt, Drehzahlmesser, Außenspiegel elektrisch

Klimaautomatik, 6x Front-, Seiten- & Kopfairbags, Leichtmetallfelgen, elektr. Fensterhe-
ber, Sitzheizung, Zentralverriegelung, Bordcomputer, Park Distance Control, Tempomat, ,
Garantie, ESP, Grüne Plakette, Antriebsschlupfregelung, ABS, CD-Radio, Servolenkung,
Mittelarmlehne, Rücksitzbank get., Drehzahlmesser, Heckscheibenwischer, Partikelfilter

5 Türen, 7x Airbags, Leichtmetallfelgen, elektr. Fensterheber, Sitzheizung, Zentralver-
riegelung, Bordcomputer, Park Distance Control, Tempomat, Garantie, ESP, Grüne
Plakette, 6 Gänge, Antriebsschlupfregelung, ABS, CD-Radio, Nebelscheinwerfer, Ser-
volenkung, Anhängerkuppl., Mittelarmlehne, Rücksitzbank geteilt, Drehzahlmesser

Spurhalte-Assistent, 9x Airbags, Leichtmetallfelgen, elektr. Fensterheber, Navigati-
onssystem, Sitzheizung, Xenonscheinwerfer, Zentralverriegelung, Bordcomputer,
Park Distance Control, Tempomat, Garantie, ESP, Grüne Plakette, Antriebsschlupfre-
gelung, ABS, CD-Radio, Nebelscheinwerfer, Servolenkung, Mittelarmlehne

Klimaanlage, CD-Radio, 4x Front- und Seitenairbags, Stahlfelgen, elektr. Fensterhe-
ber, Zentralverriegelung, Garantie, ESP, Grüne Plakette, Antriebsschlupfregelung,
ABS, Servolenkung, Rücksitzbank geteilt, Drehzahlmesser, Heckscheibenwischer,
HU/AU neu, Wegfahrsperre, Sitzhöhenverstellung

Klimaautomatik, 7x Airbags, Leichtmetallfelgen, elektr. Fensterheber, Navigationssys-
tem, Sitzheizung, Xenonscheinwerfer, Zentralverriegelung, Bordcomputer, Park Dis-
tance Control, Tempomat, Garantie, ESP, Grüne Plakette, Antriebsschlupfregelung,
ABS, CD-Radio, Nebelscheinwerfer, Servolenkung, Mittelarmlehne, Rücksitzbank get.

VW Golf Cabrio
VI 1.2 TSI
BlueMotion Technology,
Cabrio, tungsten silver
met., 2 Türen, 6 Gänge,
77 kW/105 PS, Benzin,
EZ 1/2013,
100 km

VW Passat
Variant 2.0 TDI
Comfortline, BlueMotion
Technology, Navi, AHK,Tel.,
deep black perl., 5 Türen,
6 Gänge, 103 kW/140 PS,
Diesel, EZ 2/2013,
100 km

Skoda Yeti 2.0 TDI
DSG 4x4 Ambition plus
Edition, Geländewagen,
black magic perl., Auto-
matikc, Climatr., Ahk.,
Navi, 103 kW/140 PS,
Diesel, EZ 9/2012
100 km

Skoda Fabia 1.2
HTP Classic
black magic perl.,
1. Hand, 5 Türen,
5 Gänge, 44 kW/60 PS,
Benzin, EZ 12/2012,
32 000 km

Skoda Superb
Combi 2.0 TDI
DSG, FAMILY, Xenon,
black magic perl.,
5 Türen, Automatic,
103 kW/140 PS, Diesel,
EZ 3/2013,
100 km

Lüneburger Straße 22
21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 44-8 85

Hamburger Straße 8
21339 Lüneburg

Tel. (0 41 31) 22 33 70

Osttangente 206
21423 Winsen/Luhe

Tel. (0 41 71) 788 11 80

Wir machen mit:
• Verkauf:

• Schautag:
• Kundendienst:

Lange Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 7.45–19.00 Uhr
Sa. 8.30–17.00 Uhr,
So. 11.00–17.00 Uhr
Mo.–Fr. 7.45–18.00 Uhr
Fr. 7.00–16.00 Uhr, Sa. 7.45–12.00 Uhr

Öffnungszeiten Tankstelle
Mo.–Fr. 5.00–22.00 Uhr
Sa. 6.00–22.00 Uhr
So. u. Feiertage 7.00–22.00 Uhr
Wäsche des Monats:

Programm 4: SB-Hochdruckreiniger, Felgenvorreinigung, Frontintensivreinigung, Aktivschaum, Hochdruck 60 bar,
Unterbodenwäsche 60 bar, Textilbürstenwäsche, trocknen statt 10,99 nur 8,99

Skoda Octavia III
1.4 TSI Elegance
brillant silber met.,
Klimaautomatik,
5 Türen, 6 Gänge,
103 kW/140 PS, Benzin,
EZ 2/2013, 10 600 km

Autohaus Plaschka

7x Airbags, Leichtmetallfelgen, elektr. Fensterheber, Sitzheizung, Zentralverriegelung,
Bordcomputer, Park Distance Control, Tempomat, Garantie, ESP, Grüne Plakette, An-
triebsschlupfregelung, ABS, CD-Radio, Nebelscheinwerfer, Servolenkung, Scheck-
heft, Mittelarmlehne, Rücksitzbank geteilt, Drehzahlmesser, Heckscheibenwischer,

20 450,–

32 250,–

22 950,–

9 450,–

30 970,–

29 450,–

17 950,–

24 950,–

Skoda Citigo 1.0
MPI Active
EZ 3/2014, 100 km,
candy-weiß, 44 kW/60
PS, Benzin, Klimaan-
lage, CD-Radio Funky,
3 Türen, 4 Sitze

Günstige VW+Skoda bei Plaschka

Skoda Rapid
Spaceback 1.2
TSI Ambition
EZ 9/2013, 10 300 km,
black magic perl.,
63 kW/86 PS, Benzin,
Sitzheizung

4x Front- u. Seitenairbags, Stahlfelgen, Garantie, ESP, Grüne Plakette, 5 Gänge, An-
triebsschlupfregelung, ABS, Servolenkung, Scheckheft, Drehzahlmesser, Heckschei-
benwischer, Temperaturanzeige, HU/AU neu, ISOFIX Kindersitzbefestigung, Wegfahr-
sperre, Sitzhöhenverstellung, Colorglas, Frontantrieb, ASR, beheizbare Heckscheibe

6x Front-, Seiten- & Kopfairbags, Stahlfelgen, Zentralverriegelung Garantie, Grüne
Plakette, 5 Gänge, Antriebsschlupfregelung, ABS, CD-Radio, Servolenkung, Scheck-
heft, Drehzahlmesser, Heckscheibenwischer, HU/AU neu, ISOFIX Kindersitzbefesti-
gung, Wegfahrsperre, Colorglas, 5 Türen, 5 Sitze, beheizbare Heckscheibe

Klimaautomatik, 6x Front-, Seiten- & Kopfairbags, Leichtmetallfelgen, elektr. Fensterhe-
ber, Bordcomputer, Park Distance Control, Standheizung, Garantie, ESP, Grüne Plakette,
Regensensor, Antriebsschlupfregelung, ABS, CD-Radio, Nebelscheinwerfer, Servolen-
kung, Scheckheft, Mittelarmlehne, Rücksitzbank geteilt, Multifunktionslenkrad

4x Front- und Seitenairbags, elektr. Fensterheber, Zentralverriegelung, Bordcomputer,
Park Distance Control, Garantie, ESP, Grüne Plakette, Antriebsschlupfregelung, ABS,
CD-Radio, Nebelscheinwerfer, Servolenkung, Mittelarmlehne, Rücksitzbank geteilt,
Drehzahlmesser, Heckscheibenwischer, Außenspiegel elektrisch, HU/AU neu

Klimaautomatik 7x Airbags, elektr. Fensterheber, Bordcomputer, Park Distance Con-
trol, Tempomat, Garantie, ESP, Grüne Plakette, Antriebsschlupfregelung, ABS, CD-
Radio, Servolenkung, Telefon, Scheckheft, Mittelarmlehne, Rücksitzbank geteilt,
Drehzahlmesser, Scheinwerferreinigung, Heckscheibenwischer, Außenspiegel elektr.

7x Airbags, elektr. Fensterheber, Zentralverriegelung, Bordcomputer, Park Distance
Control, Tempomat, Garantie, ESP, Grüne Plakette, 6 Gänge, Antriebsschlupfrege-
lung, ABS, CD-Radio, Nebelscheinwerfer, Servolenkung, Mittelarmlehne, Rücksitz-
bank geteilt, Drehzahlmesser, Außenspiegel elektr., Temperaturanzeige, HU/AU neu

6x Front-, Seiten- & Kopfairbags, Stahlfelgen, elektr. Fensterheber, Zentralverriege-
lung, Garantie, ESP, Grüne Plakette, Antriebsschlupfregelung, ABS, CD-Radio ,Servo-
lenkung, Rücksitzbank geteilt, Drehzahlmesser, Heckscheibenwischer, Dachreling,
Wegfahrsperre, Sitzhöhenverstellung, Colorglas, Frontantrieb, beheizb. Heckscheibe

Skoda Fabia 1.2
HTP Classic
EZ 8/2009, 64 000 km,
dynamic-blau, 44 kW/60
PS, Benzin, 1. Hand,
Anhängerkupplung

VW Golf Plus 1.2
TSI Life
EZ 4/2013, 11 900 km,
deep black perl., 4 Türen
63 kW/86 PS, Benzin,
Sitzheizung, Parksen-
soren, ESP
5 Gänge

VW Polo V 1.2 Life
EZ 4/2014, 100 km,
schwarz, 44 kW/60 PS,
Benzin, Sitzheizung,
GRA, Leichtmetallfelgen,
Klimaautomatik, Tempo-
mat, Sportsitze, 4 Türen,
5 Gänge

Skoda Superb
1.4 TSI FAMILY
EZ 9/2013, 5000 km,
brillant silber met.,
93 kW/125 PS, Benzin,
Climatronic, Leichtme-
tallfelgen, Sitzheizung,
Parksens.

Skoda Roomster
1.2 12V HTP
EZ 10/2010, 43 000 km,
pazifik blau, 51 kW/69
PS, Benzin, Facelift,
Klimaanlage, 5 Türen,
5 Sitze, 5 Gänge

Lüneburger Straße 22
21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 44-8 85

Hamburger Straße 8
21339 Lüneburg

Tel. (0 41 31) 22 33 70

Osttangente 206
21423 Winsen/Luhe

Tel. (0 41 71) 788 11 80

Wir machen mit:
• Verkauf:

• Schautag:

• Kundendienst:

Lange Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 7.45–19.00 Uhr
Sa. 8.30–17.00 Uhr,

So. 11.00–17.00 Uhr

Mo.–Fr. 7.45–18.00 Uhr
Fr. 7.00–16.00 Uhr, Sa. 7.45–12.00 Uhr

Öffnungszeiten Tankstelle
Mo.–Fr. 5.00–22.00 Uhr
Sa. 6.00–22.00 Uhr
So. u. Feiertage 7.00–22.00 Uhr

Wäsche des Monats:

VW Golf VII 2.0 TDI
Comfortline BMT
EZ 9/2013, 7 700 km,
limestone grey met.
110 kW/150 PS, Diesel,
Sitzheizung, GRA,
Leichtmetallfelgen
6 Gänge

Autohaus Plaschka

Klimaautomatik, 6x Front-, Seiten- & Kopfairbags, Leichtmetallfelgen, elektr. Fenster-
heber, Zentralverriegelung, Bordcomputer, Park Distance Control, Tempomat, Garan-
tie, ESP, Grüne Plakette, 5 Gänge, Antriebsschlupfregelung, ABS, CD-Radio, Nebel-
scheinwerfer, Servolenkung, Scheckheft, Mittelarmlehne Rücksitzbank geteilt

9 950,–

18 250,–

22 950,–

21 950,–

Aktionspreis 9 950,–

16 725,–

17 950,–

5 950,–

Programm 1: SB-Hochdruckreiniger, Felgenvorreinigung, Frontintensiv-
reinigung, Aktivschaum, Hochdruck 60 bar, Textilbürstenwäsche, trocknen,
Kärcher-Politur, trocknen statt 18,99 nur 16,99
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